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Lernmittelpaket-Ausgabe – Termine heute
im Amtsblatt
- Unter Amtliches

Nutzung der städtischen Sporthallen
während der Sommerferien
- Unter Amtliches

COVID-19-Information der Stadtverwal-
tung über die Hinweise des Auswärtigen
Amtes
- Unter Corona-Informationen

Besuchen Sie auch unsere Webseite unter
woerth.de.

WAS,WANN,WO?
Bitte beachten Sie, dass viele Veranstal-
tungen zur Eindämmung des Corona-Vi-
rus abgesagt wurden!
Donnerstag bis Sonntag, 2.7. bis 5.7.
Hütten-Trekking-Tour im Karwendelgebirge,
Pfälzerwaldverein Schaidt, Alpen bei Inns-
bruck - abgesagt
Samstag, 4.7.
Jubiläumskonzert„35JahreJazzclubWörth“,
Jazzclub Wörth – abgesagt
„Gottesdienstanders“,Prot.Christuskirchen-
gemeinde Wörth, Gemeindezentrum Hagen-
bach - abgesagt
Samstag bis Montag, 4.7. bis 6.7.
Dorfplatzfest,MusikvereinEdelweiß,Karl-Jo-
sef-Stöffler-Platz Wörth – abgesagt
Sonntag, 5.7.
Kirchencafé, Protestantische Kirchenge-
meinde Maximiliansau, Pestalozzihaus Ma-
ximiliansau
Dienstag bis Donnerstag, 7.7. bis 23.7.
Schüleraustausch mit Cany-Barville, Freun-
deskreis Cany-Barville/Maximiliansau – ab-
gesagt
Donnerstag, 9.7. bis Montag, 13.7.
Sportwoche, Sportverein Büchelberg, Mehr-
zweckhalle Wirtschaftsraum Büchelberg –
abgesagt
Freitag, 10.7.
Fototreffen, Fotoclub Wörth, Lupperthaus
Wörth – abgesagt
Samstag, 11.7.
Ökumenischer Gottesdienst zur Kerweeröff-
nung, Kath. Kirche St. Leo Schaidt - abgesagt

Photo: shutterstock/s_oleg

Durch die Corona-Krise mussten alle Restaurants für einige Wochen schließen. Nun kann man
durchdieLockerungenlangsamwiederzueinemalltäglichen,wennaucheingeschränktenBe-
trieb zurückkehren. Dabei möchte die Stadtverwaltung Wörth mit einem besonderen Angebot
unterstützen.

Bei den „Wörther Terrrassenkonzerten“ sollen die Gastronomie und die Kulturschaffenden zu-
sammengebrachtwerden.AuchMusikerundKünstlerhatten indenZeitendesLockdownskei-
neVerdienstmöglichkeit.DieGastronomiestellt ihrenAußenbereichzurVerfügungundbewir-
tet das Publikum. Die Stadt stellt die Künstler und veranstaltet ein kleines ungezwungenes
Open-Air-Konzert, natürlich unter Einhalt aller Hygienevorschriften. So profitieren die Gastro-
nomie, regionale Künstler und die Menschen, die in Corona-Zeiten nicht auf Kultur und Unter-
haltung verzichten möchten.

Das„WörtherTerrassenkonzert“Nr.1 findetamDonnerstag,9. Juli,18Uhr, imCaféHerzstück,
statt.

Simone Mitzner präsentiert gefühlvoll eigene Lieder und andere Lieblingssongs, auf Deutsch,
Französisch oder Englisch, sich selbst begleitend mit Gitarre oder Ukulele.

TeilnahmenurmitVoranmeldungbeimCaféHerzstücktelefonischunter07271-9895585oder
per E-Mail an: cafe@herzstueck-woerth.de.

Wörther Terrassenkonzerte
Erstes Konzert im Café Herzstück
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Ärztlicher Notdienst
Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr: 112
DRK-Krankentransport Servicenummer
(mit jeweiliger Ortsvorwahl): 19222
Ärztliche Bereitschaftspraxis in der Asklepiosklinik
Kandel, Luitpoldstr. 14, 76870 Kandel
Tel. 116117 (ohne Vorwahl, kostenfrei)
Öffnungszeiten: Sa und So 9 bis 18 Uhr.
KinderärztlicherNotdienst inderNotdienstzentrale
Landau,Vinzentius-Krankenhaus,Cornichonstr.4,
Tel.06341-19292(Samstag,SonntagundFeiertag,
9bis11Uhrund17bis19Uhr).

Augenärztlicher Dienst
Bereitschaftsdienst der Augenärzte Südpfalz täg-
lich 19 – 7 Uhr, mittwochs, 14 bis donnerstags 7
Uhr, freitags, 16 bis montags 7 Uhr sowie Brücken-
tage, 24.12. und 31.12., alle Feiertage (an diesen ab
18 Uhr des Vortages): Augenklinik Westpfalz Klini-
kum, Hellmut-Hartert-Straße 1, 67655 Kaiserslau-
tern,Tel.0631-2030odernächstliegendeAugenkli-
nik. Dienstbereiter Augenarzt außerhalb dieser
ZeitenüberAnrufbeantworter jederAugenarztpra-
xis zu erfahren.

Zahnärztlicher Dienst
Sa 9 - 12 Uhr; So und Feiertag 11 - 12 Uhr
Info unter: www.zahnnotfall-pfalz.de.

Soziale Dienste
SozialstationWochenenddienst,Tel.07271-7608-0
Wörther Tafel, In den Niederwiesen 7, Öffnungs-
zeiten: Mi 11−13 Uhr, Do 13−17 Uhr, Anmeldung:
Mi 11 Uhr und Do 13 Uhr, Info unter Tel. 0173-
2804310.
DRK-Kleiderkammer Info unter Tel. 07271-3417
oder Tel. 07271-3233.
Krankentransporte CityCar Wörth,
Tel. 06340-3860006
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen,
Tel. 08000-116-016

Apothekennotdienst
Notdienstansage unter Tel. 0180-5-258825-PLZ
(Beispiel: 0180-5-258825-76744 für Wörth)
(aus dem Festnetz 0,14 EUR/Min./aus dem
Mobilfunknetz max. 0,42 EUR/Min.)

Abschleppdienst
Abschleppdienst Ball Tel. 07271-126218

Störungsdienste
Wasser:
Büchelberg und Schaidt: 07271-131-390,
Mobil: 0172-2537375
MaximiliansauundWörth:WasserversorgungGermers-
heimerSüdgruppe:24h-Bereitschaft:07271-95860
(bei Vermittlungsproblemen: 0157–80533665)
www.wgs-jockgrim.de

Abwasser:
Büchelberg und Schaidt: 07271-131-390,
Mobil: 0172-2537375
Maximiliansau und Wörth: Stadtwerke Wörth,
Mobil 0160-90748585
Strom:
Bei Störungen im Stromnetz: 0800-7 97 77 77
Gas: Thüga Energienetze GmbH:
0800-0837111 (gebührenfrei)
Wald: Forstamt Bienwald, 07275-9893-0

Stadtverwaltung
Mo – Fr 8.30 – 12 Uhr,
Mo – Mi 14.30 – 16 Uhr
Do 14.30 – 18 Uhr
Meldeamt mittwochnachmittags geschlossen
Tel. 07271-131-0
Sozialamt
Mo8.30–12Uhrund14.30-16Uhr;Di8.30–12Uhr;
Do8.30–12Uhrund14.30–18Uhr;Fr8.30–12Uhr
Bürgerbüro Maximiliansau
Mo – Fr 8.30 - 12 Uhr, Do 16.30 - 18.30 Uhr
Tel. 07271-131-380
E-Mail: maximiliansau@woerth.de
Bürgerbüro Schaidt
Di 15 - 19 Uhr
Tel. 07271-131-280, E-Mail: schaidt@woerth.de
Bürgerbüro Büchelberg
Di 10 – 12 Uhr
Tel.07271-131-180,E-Mail:katja.moulliet@woerth.de

„Bürgermeister vor Ort“
Jeden Freitagnachmittag. Anmeldung unter
07271-131-207oderbirgit.kortenkamp@woerth.de
Erster Beigeordneter Rolf Hammel
Sprechstunde nur nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
E-Mail: rolf.hammel@woerth.de
Beigeordneter Dr. Thomas Krämer
Sprechstunde nur nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
E-Mail: thomas.kraemer@woerth.de
Ortsvorsteher Roland Heilmann
Sprechstunde nur nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 131-207
E-Mail: roland.heilmann@woerth.de
Ortsvorsteher Jochen Schaaf
Do 17 – 18 Uhr
und nach Vereinbarung,
Bürgerhaus, Tel. 07271-131-381,
Fax 07271-131-9-381
E-Mail: jochen.schaaf@woerth.de
Ortsvorsteher Kurt Geörger
Di 18 – 19 Uhr und nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Tel. 07271-131-280,
Fax 07271-131-281, E-Mail: schaidt@woerth.de
Ortsvorsteherin Stefanie Gerstner
Fr 19 - 19.30 Uhr und nach Vereinbarung
Rathaus Büchelberg, Tel. 07271-131-180
E-Mail: stefanie.gerstner@woerth.de
Kontakt Seniorenbeirat: seniorenbeirat@woerth.de
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Stadtrat tagt
Am Dienstag, 7. Juli 2020, findet um 19 Uhr im großen Saal der Festhalle
Wörth am Rhein, Festplatz 1, 76744 Wörth am Rhein eine öffentliche/nicht
öffentliche Sitzung des Stadtrates statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1 Bebauungsplan Einkaufsmarkt in der Ottstraße und Änderungsplan IV
zum Flächennutzungsplan II im Ortsbezirk Wörth
-BeratungundBeschlussfassungüber imRahmender frühzeitigenAnhörun-
gen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB
2 Bebauungsplan „Änderungsplan VI zum Bebauungsplan Niederwiesen
Teil A und Änderungsplan IV zum Bebauungsplan Niederwiesen Teil B“ im
Ortsbezirk Wörth
a) Berichtigung der Bezeichnung des Änderungsplanes für das Teilgebiet
„Niederwiesen Teil B“
b) Entwurfs- und Auslegungsbeschluss
3 Bebauungsplan „Im Wiesengrund Teil B“ im Ortsbezirk Büchelberg
-ErneuterEntwurfs-undAuslegungsbeschlussgem.§4aAbs.3BauGBi.V.m.
§ 3a Abs. 2 BauGB
4 Baulandentwicklung und Grunderwerb im Ortsbezirk Schaidt
5 Abstufung der L 540 - Abschluss einer Vereinbarung mit der Orts- und der
Verbandsgemeinde Jockgrim
6 Erhöhung des festgesetzten Höchstbetrages der Kredite zur Liquiditätssi-
cherung – 2. Nachtragshaushaltssatzung für das Jahr 2020
7 Gesamtabschluss für das Haushaltsjahr 2017
8 Feststellung des geprüften Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 2018
9 Beschluss über die Entlastung des Bürgermeisters und der Beigeordneten
für das Haushaltsjahr 2018
10 Genehmigung von Spenden
11 Gemeinsamer Antrag der Fraktionen B.90/Grüne und SPD; Geförderter
Wohnraum nach dem Landeswohnraumförderungsgesetz (LWoFG)
12 Vergabe von Aufträgen
13 Anfragen und Mitteilungen
14 Fragen von Einwohnerinnen und Einwohnern aus dem Bereich der örtli-
chen Verwaltung
Nichtöffentlicher Teil
15 Besetzung der Konrektorenstelle an der Grundschule Wörth-Dorschberg
16 Vergabe von Aufträgen
17 Grundstücksangelegenheiten
18 Anfragen und Mitteilungen
Öffentlicher Teil
19 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse*
Dr. Dennis Nitsche
Bürgermeister

*) Die Mitteilung über die entsprechenden Beschlüsse erfolgt im Nachgang
zur Sitzung auch unter www.woerth.de.

OrtsbeiratWörth
Am Montag, 6. Juli 2020, findet um 19 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses,
Mozartstraße 2, 76744 Wörth am Rhein, eine öffentliche/nicht öffentliche Sit-
zung des Ortsbeirates Wörth statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1 Bebauungsplan „Änderungsplan VI zum Bebauungsplan Niederwiesen
Teil A und Änderungsplan IV zum Bebauungsplan Niederwiesen Teil B“ im
Ortsbezirk Wörth
a) Berichtigung der Bezeichnung des Änderungsplanes für das Teilgebiet
„Niederwiesen Teil B“

b) Entwurfs- und Auslegungsbeschluss
2 Friedhof Wörth; Erweiterung eines gärtnerisch gepflegten Grabfeldes
und der Urnenstelenplätze
3 Erschließung neuer Kleingartenparzellen
4 Anträge der SPD-Fraktion;
4.1 Prüfung der Installation von Pollern im Ortsbezirk Wörth
4.2 Verbesserung der Sicherheit auf Verkehrswegen für den Radverkehr
5 Antrag der B.90/Grüne-Fraktion;
5.1 Aufstellen eines Bücherschrankes im Ortsbezirk Wörth
6 Anträge der FDP-Fraktion;
6.1 Berichtigung der Niederschrift der Ortsbeiratssitzung vom 12.02.2020
6.2 Rückstufung der L540 im Ortsbezirk Wörth zur Gemeindestraße
7 Anfragen und Mitteilungen
8 AnfragenvonEinwohnerinnenundEinwohnernausdemBereichderört-
lichen Verwaltung
Nichtöffentlicher Teil
9 Vermietung und Verpachtung
Öffentlicher Teil
10 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse*
Roland Heilmann
Ortsvorsteher

*) Die Mitteilung über die entsprechenden Beschlüsse erfolgt im Nachgang
zur Sitzung auch unter www.woerth.de.

Fraktionsvorbesprechungen:
SPD: 6. Juli, 18 Uhr, Rathaus, UG, Besprechungsraum 001
CDU: 6. Juli, 18 Uhr, Rathaus, 1. OG, Besprechungsraum 213

ÖffentlicheAusschreibungnachVOB/A
Auftraggeber: Stadt Wörth am Rhein
Kontakt:ZentraleVergabestelleWörth/Kandel/Hagenbach,Tel.07271-131-241
Leistung: Sanierung Eisenbahnstraße, Ausbau dritter Bauabschnitt
Hauptmasse:
1.600 m² Asphaltarbeiten
2.400 m² Pflasterarbeiten
1.250 m³ Bodenverbesserung
2.600 t Frostschutzschicht
1.500 t Schottertragsschicht
2.000 m³ Bodenaushub
3.000 m³ Fräsarbeiten
Ort der Leistung: Eisenbahnstraße im Ortsbezirk Maximiliansau
Vergabenummer: WOE-TRO-2020/20
Vollständige Texte und Ausschreibungsunterlagen unter:
https://www.subreport.de/31819984

ÖffentlicheAusschreibungnachVOB/A
Auftraggeber: Stadt Wörth am Rhein
Kontakt:ZentraleVergabestelleWörth/Kandel/Hagenbach,Tel.07271-131-240
Leistung: Neubau Kindertagesstätte „Abtswald, Teil C“ - Metallbautüren
Hauptmasse:
1 Stück Festverglasung
1 Stück einflügeliges Türelement mit Brandschutzanforderung
1 Stück Festverglasung mit Brandschutzanforderung
2 Stück einflügelige Türelemente mit feststehendem Seitenteil mit Brand-
schutzanforderung
Ort der Leistung: Wörth am Rhein, Paul-Klee-Ring 1
Vergabenummer: WOE-TRO-2020/58
Vollständige Texte und Ausschreibungsunterlagen unter:
https://www.subreport.de/E38238237

Amtliche Nachrichten
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ÖffentlicheAusschreibungnachVOB/A
Auftraggeber: Stadt Wörth am Rhein
Kontakt:ZentraleVergabestelleWörth/Kandel/Hagenbach,Tel.07271-131-240
Leistung: Neubau Kindertagesstätte „Abtswald, Teil C“ - Rolladenarbeiten
Markisen
Hauptmasse:
8 Stück Gelenkarmmarkisen mit Vollkassette inkl. Montage
8 Stück Markisenmotoren
Ort der Leistung: Wörth am Rhein, Paul-Klee-Ring 1
Vergabenummer: WOE-TRO-2020/60
Vollständige Texte und Ausschreibungsunterlagen unter:
https://www.subreport.de/E15734645

StellenausschreibungenderStadtWörth
Reinigungskraft (m/w/d) für den Ortsbezirk Büchelberg
Die Stadt Wörth am Rhein sucht zum frühestmöglichen Zeitpunkt eine Reini-
gungskraft für den Ortsbezirk Büchelberg. Sie sind vorwiegend in der Grund-
schule tätig. Ein Einsatz in anderen städtischen Gebäuden ist möglich.
DieEinstellungerfolgtmiteinerwöchentlichenArbeitszeitvon10bis12Stun-
den. Die Bezahlung richtet sich nach dem Tarifvertrag des öffentlichen Diens-
tes.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, wenn Sie über ein freundliches Auftreten
und Teamfähigkeit verfügen. Sie sollten flexibel, zuverlässig und den Arbeits-
anforderungen gewachsen sein, sowie Engagement und Leistungsbereit-
schaft mitbringen.
SendenSie IhreBewerbungbittebis24. Juli2020andieStadtverwaltung,Per-
sonalabteilung, Mozartstraße 2, in 76744 Wörth am Rhein.
Noch Fragen? Rufen Sie uns einfach an:
Diana Fritz, Tel. 07271–131-210, E-Mail: diana.fritz@woerth.de.
Betreuungskraft (m/w/d) für die Betreuende Grundschule in Schaidt
Die Stadt Wörth am Rhein sucht für das kommende Schuljahr 2020 / 2021
eine Betreuungskraft (m/w/d) für die an der Grundschule in Schaidt einge-
richtete Betreuende Grundschule.
Die Einstellung erfolgt zunächst befristet für das Schuljahr 2020 /2021 mit
einer wöchentlichen Arbeitszeit von 9 Stunden. Die Bezahlung richtet sich
nach dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes.
WirfreuenunsaufIhreBewerbung,wennSieFreudeamUmgangmitKindern
haben. Zuverlässigkeit und Engagement sollten für Sie selbstverständlich
sein. Aufgrund des Masernschutzgesetzes ist ein entsprechender Impfschutz
bzw. Immunität nachzuweisen.
SendenSie IhreBewerbungbittebis24. Juli2020andieStadtverwaltung,Per-
sonalabteilung, Mozartstraße 2, in 76744 Wörth am Rhein.
Noch Fragen? Rufen Sie uns einfach an:
Diana Fritz, Tel. 07271–131-210, E-Mail: diana.fritz@woerth.de.

StellenausschreibungKreisverwaltung
Controller gesucht
Die Kreisverwaltung Germersheim sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt ei-
nen Controller (m/w/d).
Die Einstellungsvoraussetzungen und weiteren Anforderungen sowie die er-
forderlichen Kontaktdaten entnehmen Sie bitte der Stellenausschreibung auf
der Homepage www.kreis-germersheim.de/stellenangebote.

Amtsblatt:ÄnderungErscheinungstag
Das Amtsblatt hat seinen Erscheinungstag seit KW 24 von Donnerstag auf
Freitag geändert. Hauptgrund dafür ist die derzeit spätere Zustellung des
Amtsblattes an die Haushalte (Information des Fieguth-Verlages dazu in
derKW23).Einsenderwerdengebeten,denneuenErscheinungstagbei ih-
ren Veröffentlichungen zu berücksichtigen. Der Redaktionsschluss frei-
tags für die Ausgabe der kommenden Woche bleibt unverändert.

BürgerbüroBüchelberg
Das Bürgerbüro im Ortsbezirk Büchelberg ist am 14. Juli, 21. Juli und 11. Au-
gust geschlossen.

Lernmittelpaket-Ausgabe
für die Grundschulen Büchelberg und Schaidt, Damm- und Dorschberg-
schule Wörth, Tullaschule Maximiliansau
FürErziehungsberechtigte,derenKinderanderSchulbuchausleihefürdas
Schuljahr2020/2021teilnehmen, findetdieAusgabederLernmittelpakete
in der letzten Ferienwoche, bei der Stadtverwaltung Wörth im Unterge-
schoss, Eingang Mozartstraße, zu folgenden Zeiten statt:
Donnerstag, 13. August, von 9 bis 12 Uhr und 14.30 bis 18 Uhr
Freitag, 14. August, von 9 bis 13 Uhr
Montag, 17. August, von 9 bis 12 Uhr und 14.30 bis 17 Uhr
Bitte denken Sie daran, dass Sie zur Abholung der Lernmittelpakete unbe-
dingt den Abholschein benötigen und die Ausgabe nur an einen Erzie-
hungsberechtigten bzw. an eine von den Erziehungsberechtigten bevoll-
mächtigte volljährige Person erfolgen kann.
Hinweis:AusrechtlichenGründenerfolgtdieAusgabederLernmittelpake-
tefürdieGrundschulenausschließlichanvolljährigePersonen.KönnenSie
als Erziehungsberechtigte/r das Lernmittelpaket Ihres Kindes nicht per-
sönlichabholen, istesmöglich,einePersonIhresVertrauensmiteinerVoll-
macht zu beauftragen. Diese Person muss zur Identifizierung ihren Aus-
weis vorlegen.
Wir weisen darauf hin, dass beim Betreten des Rathauses das Tragen eines
Mund- und Nasenschutzes erforderlich ist.
Ihre
Stadtverwaltung Wörth am Rhein

B10ErneuerungderFahrbahndecke
Seit Montag, 29. Juni, wird auf der B 10 zwischen Knielingen und der Rhein-
brücke Maxau die Fahrbahndecke erneuert. Das teilt das Regierungspräsidi-
um Karlsruhe mit.
Im Auftrag des Regierungspräsidiums Karlsruhe haben am Montag, 29. Juni,
die Vorbereitungen für die Fahrbahndeckenerneuerungsarbeiten zwischen
Karlsruhe-Knielingen und der Rheinbrücke Maximiliansau begonnen. Die
Maßnahme wird voraussichtlich bis Mitte September 2020 andauern. Die
Baukosten belaufen sich auf rund 1,7 Millionen Euro und werden vom Bund
getragen.
Im Vorfeld dieser Baumaßnahme hat der Landesbetrieb Mobilität Rheinland-
Pfalz (LBM)bereitsmitderSanierungderB10/A65 imBereichdergeplanten
Mittelstreifenüberfahrten begonnen. Diese wurde aufgrund der seinerzeit im
Zuge der Rheinbrückensanierung erhöhten Beanspruchung durch den
Schwerverkehrerforderlich.NachdemderersteBauabschnittvom18.biszum
21. Juni saniert wurde, wurde der zweite Bauabschnitt von Donnerstag, 25.
Juni, bis Sonntag, 28. Juni, in Angriff genommen.
Direkt imAnschlussandieseArbeitendesLBMstartetenamMontag,29. Juni,
die Instandsetzungsarbeiten des Regierungspräsidiums Karlsruhe. Zunächst
wird eine Behelfsüberfahrt errichtet. Im Anschluss werden Beschilderungen
aufgebaut, Vermessungsarbeiten durchgeführt und die Mittelstreifenüber-
fahrten geöffnet, die für die spätere Verkehrsführung erforderlich sind. Hier-
für ist es notwendig, jeweils den linken oder rechten Fahrstreifen für den Ver-
kehrzusperren.DieVorarbeitenerfolgenübersogenannteArbeitsstellenkür-
zerer Dauer und werden am Tage nur in verkehrsarmen Zeiten zwischen 9
und 15 Uhr oder nachts durchgeführt.
Voraussichtlich ab 6. Juli ist die bauzeitliche Verkehrsführung eingerichtet.
Die Maßnahme muss aufgrund der im Baufeld liegenden Anschlussstellen 10
(Miro) und 11 (Stora Enso/Verkehrsübungsplatz) und der sogenannten 3+1
Verkehrsführung in fünf Abschnitten, in denen jeweils zwei Fahrstreifen je
Fahrtrichtung zur Verfügung stehen, gebaut werden.
BeidenerstendreiAbschnittenwirddieFahrbahn inFahrtrichtungWörther-
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neuert. Dafür wird ein Fahrstreifen auf die Richtungsfahrbahn Karlsruhe
übergeleitet und ein Fahrstreifen bleibt auf der Fahrbahn in Richtung Wörth.
Im dritten Bauabschnitt wird es erforderlich, die Anschlussstelle 11 in Fahrt-
richtung Karlsruhe für circa zweieinhalb Wochen zu sperren. Die Umleitung-
strecke wird ausgeschildert. In den Bauabschnitten vier und fünf wird die
Fahrbahn in Fahrtrichtung Karlsruhe erneuert. Dafür wird ein Fahrstreifen
auf die Richtungsfahrbahn Wörth übergeleitet und ein Fahrstreifen bleibt auf
der Fahrbahn in Richtung Karlsruhe.
Der südliche Radweg in Fahrtrichtung Karlsruhe muss aus Sicherheitsgrün-
denwährenddergesamtenBauzeitgesperrtwerden.DerRadverkehrwirdab-
seits der B 10 umgeleitet.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe bittet die Anwohner und Verkehrsteil-
nehmer für die Belastungen und Behinderungen um Verständnis.
Informationen zu aktuellen Straßenbaustellen im Internet, unter www.bau-
stellen-bw.de. Die Verkehrslage in Baden-Württemberg - jederzeit und immer
aktuell mit der „VerkehrsInfo BW“- App der Straßenverkehrszentrale Baden-
Württemberg. Weitere Informationen zum Thema Verkehr und den Link zum
kostenlosen Download sind zu finden unter https://www.svz-bw.de.

NutzungderstädtischenSporthallen
währendderSommerferien
Aufgrund der Maßnahmen zur Bekämpfung der Corona-Pandemie konnte in
denvergangenenWochenundMonatenkeinTrainings-undSpielbetriebstatt-
finden. Um den Vereinen die Möglichkeit zu geben, dies zumindest etwas zu
kompensieren,könnendiestädtischenSporthallen indenerstendreiWochen
der Sommerferien (6. bis 24. Juli) zu den üblichen Trainingszeiten genutzt
werden. Eine Ausweitung bzw. Verschiebung ist aufgrund der derzeit erfor-
derlichen regelmäßigen Reinigung und der damit verbundenen Organisation
nicht möglich. Die Vereine werden gebeten, sofern dieses Angebot in An-
spruch genommen wird, dies der Verwaltung bzw. den Bürgerbüros mitzutei-
len. Vielen Dank!

Anleinpflicht fürHunde
Auf öffentlichen Straßen innerhalb bebauter Ortslagen dürfen Hunde nur an-
geleintgeführtwerden.AußerhalbbebauterOrtslagensindsieumgehendund
ohneAufforderunganzuleinen,wennsichanderePersonennähernodersicht-
bar werden. Blindenhunde sind ausgenommen, sofern sie als solche beson-
ders gekennzeichnet sind.
In öffentlichen Anlagen ist es verboten Hunde ohne geeigneten Führer auszu-
führen oder frei umherlaufen zu lassen sowie sie auf Kinderspielplätze mitzu-
nehmen oder in Brunnen, Weihern oder Wasserbecken baden zu lassen.
Halter und Führer von Hunden müssen dafür sorgen, dass diese öffentliche
Anlagen, Gehflächen und Straßen nicht mehr als verkehrsüblich verunreini-
gen. Zur Beseitigung bereits erfolgter Verunreinigungen sind Halter und Füh-
rer nebeneinander in gleicher Weise unverzüglich verpflichtet.
Dies wird in der Gefahrenabwehrverordnung der Stadt Wörth am Rhein gere-
gelt.
DensichaufdieseGefahrenabwehrverordnungstützendenAnordnungendes
Aufsichtspersonals oder von Mitarbeitern der örtlichen Ordnungsbehörde in
den öffentlichen Anlagen ist Folge zu leisten.
Ordnungswidrig im Sinne des § 37 des Polizei- und Ordnungsbehördengeset-
zes handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig dagegen verstößt.
Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 5.000 EUR geahndet
werden.

Bekanntmachung
Meldung der Wein- und Traubenmostbestände - Meldung der oenologi-
schen Verfahren
Letzter Abgabetermin: 7. August 2020
I. Meldung der Wein- und Traubenmostbestände
Zur Meldung der Wein- und Traubenmostbestände sind alle natürlichen und

juristischen Personen verpflichtet, die gewerbsmäßig Wein und/oder Trau-
benmost be- oder verarbeiten, lagern oder handeln.
Die Meldepflicht erstreckt sich im Einzelnen auf:
1.die in der Weinbaukartei erfassten Betriebe,
2. dienicht inderWeinbaukarteierfasstenUnternehmen,dieWeinundTrau-
benmost zum Verkauf herstellen,
3. die Unternehmen des Großhandels mit Wein und Traubenmost,
soweit sie zum Berichtszeitpunkt über einen Weinbestand von mindestens
10.000 Liter verfügen.
Besondere Meldeverpflichtung bei Sektgrundwein: Sektgrundwein, der zur
SchaumweinherstellunginHandelsbetriebenlagert (Sektkellereien), istunter
„Schaumwein“ vom Verfügungsberechtigten nachzuweisen.
II. Meldung der oenologischen Verfahren
Die Meldung der oenologischen Verfahren ist für alle natürlichen und juristi-
schen Personen, die gewerbsmäßig Wein erzeugen, verpflichtend. Nach EU-
Vorgaben haben die Weinerzeuger den Besitz an Anreicherungsmitteln, die
Erhöhung des Alkoholgehaltes, die Entsäuerung und die Süßung zu melden.
Die Meldeverpflichtung ist in einer einmaligen Meldung für mehrere Maß-
nahmen zusammengefasst. Zur weiteren Vereinfachung wurde diese Mel-
dung in das Formular der Wein- und Traubenmostbestände integriert.
Bitte beachten: Auch wenn Sie aufgrund der Vorgaben zur Meldung der Wein-
und Traubenmostbestände nicht verpflichtet sind, können Sie dennoch der
Anzeigeverpflichtung der oenologischen Verfahren unterliegen.
DieMeldeformularesindbeiderzuständigenGemeinde-,Verbandsgemeinde-
bzw. Stadtverwaltung sowie bei den weinbaulichen Dienststellen der Land-
wirtschaftskammer Rheinland-Pfalz erhältlich. Registrierte Nutzer können
die Meldungen auch online über das WeinInformationsPortal erstatten
(wip.lwk-rlp.de). Die Meldungen müssen spätestens bis zum 7. August 2020
eingegangen sein.
Betriebe, die ihre Meldung nicht termingerecht abgeliefert haben, sind von
Teilen der Stützungsmaßnahmen (Investitionsförderung) entsprechend der
Verordnung (EU) Nr. 1308/2013 und deren Durchführungsbestimmungen
ausgeschlossen bzw. müssen mit Kürzungen bei den Zuschüssen rechnen.
Wir bitten Sie deshalb, die Meldeformulare sehr sorgfältig auszufüllen und
den Meldetermin zu beachten.
Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Landwirtschaftskammer
Rheinland-Pfalz in den zuständigen Dienststellen gerne zur Verfügung.

ZweckverbandfürWasserversorgung
GermersheimerSüdgruppe
Wiederaufnahme der Wasserzähler-Tausch-Aktion in den Ortsbezirken
Wörth und Maximiliansau
Der Zweckverband für Wasserversorgung Germersheimer Südgruppe infor-
miert:
Bezugnehmend auf die aktuelle Corona-Verordnung und die darin enthalte-
nen Lockerungen der Hygiene-Vorschriften wird der Zweckverband für Was-
serversorgung Germersheimer Südgruppe in den Gemeinden des Versor-
gungsgebietes die Wasserzähler-Tauschaktion wieder aufnehmen.
Die Mitarbeiter können sich entsprechend ausweisen.
Für Rückfragen ist die Verwaltung in Jockgrim jederzeit unter Tel. 07271-
9586-0 erreichbar.
Senkung des Mehrwertsteuersatzes
Der Zweckverband für Wasserversorgung Germersheimer Südgruppe infor-
miert, dass der gesenkte Mehrwertsteuer-Satz im Zeitraum vom 1. Juli bis 31.
Dezember 2020 auf alle Entgelte der Haushaltssatzung des Zweckverbandes
angewandt wird.
Da die Mehrwertsteuerminderung nur für ein halbes Jahr gilt, wird auf eine
Änderung der Haushaltssatzung verzichtet.
Für Rückfragen ist die Wasserversorgung jederzeit unter Tel. 07271-9586-0
erreichbar.
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EULLa-Antragsverfahren
Antragsverfahren für Agrarumwelt- und Klimaschutzmaßnahmen er-
öffnet
Das Antragsverfahren für die Agrar- und Klimaschutzmaßnahmen (EULLa)
wurdeeröffnet.LandwirteundWinzerkönnenbis17. Juli2020Förderanträge
für Agrarumwelt- und Klimaschutzmaßnahmen und zur Förderung des Öko-
logischen Landbaus stellen.
Mit Blick auf den bevorstehenden Übergang in die neue EU-Förderperiode
werdenAnträgefürNeueinsteigermiteinemVerpflichtungszeitraumvondrei
Jahren angeboten. Auslaufende Altverpflichtungen können für ein Jahr ver-
längert werden.
Die Inhalte des EULLa-Förderprogramms
Über das Programm „EULLa“ (Entwicklung von Umwelt, Landwirtschaft und
Landschaft) werden insgesamt 16 Teilmaßnahmen einschließlich der Förde-
rungdesökologischenLandbausundvon5Vertragsnaturschutzmaßnahmen
gefördert.
Förderanträge können für die folgenden Programmteile gestellt werden:
•Einführung und Beibehaltung der ökologischen Wirtschaftsweise
im Unternehmen,
•Umweltschonende Steil- und Steilstlagenbewirtschaftung,
•Anlage von Gewässerrandstreifen,
•Anlage von Saum- und Bandstrukturen,
•Beibehaltung von Untersaaten und Zwischenfrüchten über den Winter,
•Umwandlung von Acker in Grünland,
•Umweltschonende Grünlandbewirtschaftung im Unternehmen und

tiergerechte Haltung auf Grünland,
•Grünlandbewirtschaftung in den Talauen der Südpfalz,
•Alternative Pflanzenschutzverfahren,
•Biotechnischer Pflanzenschutz im Weinbau,
•Vielfältige Kulturen im Ackerbau,
•Vertragsnaturschutz Grünland,
•Vertragsnaturschutz Kennarten,
•Vertragsnaturschutz Acker,
•Vertragsnaturschutz Weinberg sowie
•Vertragsnaturschutz Streuobst.
Für die zehn landwirtschaftlichen Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen
(AUKM), steht für Neuanträge ein Finanzplafond von 6,5 Millionen Euro be-
reit. Für die Vertragsnaturschutzmaßnahmen sind mindestens eine Million
EuroundfürdenökologischenLandbaudreiMillionenEuro fürNeueinsteiger
vorgesehen. Falls die eingehenden Anträge das zur Verfügung stehende Mit-
telvolumen überschreiten, greifen die festgelegten Auswahlkriterien.
Zur Förderung der Biodiversität in der Agrarlandschaft tragen unter anderem
die landwirtschaftlichen Programmteile Anlage von Saum- und Bandstruktu-
ren auf Ackerflächen, die vielfältigen Kulturen im Ackerbau, die umweltscho-
nende Bewirtschaftung des Grünlandes im Unternehmen sowie die Umstel-
lung auf eine ökologische Bewirtschaftung bei. Mit der Anlage von Blühstrei-
fenkönnenNahrungsquellenfürBienenundandereInsektengeschaffenwer-
den, ein wichtiger Beitrag für die Artenvielfalt in der Agrarlandschaft.
Mit den Angeboten im Vertragsnaturschutz wird darüber hinaus auf die part-
nerschaftliche Umsetzung des Leitziels, Naturschutz durch landwirtschaftli-
che Nutzung, gesetzt. Zu den geförderten Maßnahmen gehören zum Beispiel
der Erhalt und die Entwicklung extensiv genutzter, kräuterreicher Wiesen,
von Streuobstwiesen oder wildkrautreichen Ackersäumen als Lebensräume
für Wildbienen, Schmetterlinge oder Wiesenvögel. Die im Vertragsnatur-
schutz beantragten Flächen werden auf naturschutzfachliche Eignung ge-
prüft. Eine positive Begutachtung ist Voraussetzung für die Förderung.
Fachliche Fragen zum Programm können mit den Beratern und Beraterinnen
der Dienstleistungszentren für den ländlichen Raum (DLR) besprochen wer-
den. Fragen zu den Vertragsnaturschutz-Programmteilen können entspre-
chend mit der Vertragsnaturschutzberatung im jeweiligen Landkreis geklärt
werden.
AntragsformularefürdiejeweiligenProgrammteile,sowieweitereInformatio-
nen zum Antragsverfahren EULLa 2020 sind bei der Kreisverwaltung Ger-
mersheim,FrauHeid (Tel.07274-53-257)sowieaufder Internetseitewww.ag-
rarumwelt.rlp.de erhältlich bzw. abrufbar.

RegionalesWiesen-SaatgutausBüchelberg

Die Anlage von regionaltypischen Wiesenflächen trägt erheblich zum kom-
munalen Umweltschutz bei. Wiesen bieten Lebensraum für Insekten, Klein-
tiere und Vögel, darüber hinaus bieten sie Raum für eine Vielzahl an ortstypi-
schen Blühpflanzen. Darüber hinaus wirken Wiesen als Filter für Feinstäube
und binden CO2. Erstmalig in Rheinland-Pfalz wurde in Büchelberg am Mitt-
woch,24. Juni,voneinerWieseSaatgutgewonnen.MitdiesemWiesensaatgut
könnennunFlächeninregionaltypischeWiesenverwandeltwerden–bislang
konnte die Stadt Wörth am Rhein und andere Kommunen nur Standard-Saat-
gut einsetzen, mit dem fremde Arten eingeschleppt wurden und einige lokale
Arten fehlten. „Ich freue mich sehr, dass wir die botanische Artenvielfalt aus
Büchelberg nun für die gesamte Region zugänglich machen können. Herzli-
cher Dank der Stadt Wörth gilt Herrn Dr. Siegbert Merkle, der das Unterneh-
men Wiesendruschsaat aus Ihringen von der hohen Qualität der Wiesen in
Büchelberg überzeugt hat und damit den Anstoß für dieses Projekt gegeben
hat.“DieStadtWörthamRheinkanndadurchregionaleSaateneinsetzenund
istnichtmehraufSaatgut fremdenUrsprungsangewiesen. „DieBüchelberge-
rinnen und Büchelberger dürfen stolz darauf sein, dass ihre Wiesen nun den
GrundsteinlegenfürnachhaltigeundhöchstwertigeökologischeEntwicklung
indergesamtenSüdpfalz“, freutsichDr.Nitsche. InderStadtWörthamRhein
werden bereits 60 Prozent der Flächen wieder traditionell gemäht, wodurch
sich Wiesenpflanzen entwickeln und ausblühen können und Insekten, Klein-
lebewesen und Vögel einen nahrungsreichen Lebensraum finden. Das soge-
nannte Mulchen, bei dem Pflanzen und Insekten zerhäckselt werden, wird
weiter zurückgedrängt. (Photo: Dr. Siegbert Merkle)

BürgermeisterDr.NitscheimVorstand
desPAMINA-Rheinparks
Am 18. Juni 2020 wurde Bürgermeister Dr. Dennis Nitsche in den Vorstand
desPAMINA-Rheinparksberufen.EristzuständigfürGestaltungsmöglichkei-
tenundProjektentwicklungimRheinparkgebiet,zudemauchdieStadtWörth
am Rhein gehört.

Brückenpreis2020
InderCorona-Pandemiehatsichgezeigt,wiewichtigbürgerschaftlichesEnga-
gement fürdenZusammenhaltunddieUnterstützunginunsererGesellschaft
ist. Dieses Engagement will Ministerpräsidentin Malu Dreyer auch in diesem
Jahr wieder würdigen und hat dazu den Brückenpreis 2020 „Engagement le-
ben, Brücken bauen, Integration stärken in Zivilgesellschaft und Kommunen
in Rheinland-Pfalz“ ausgeschrieben.
Der Brückenpreis wird dieses Jahr zum 13. Mal vergeben. „Unglaublich viele
ehrenamtlichengagierteMenschenhabenwährendderCorona-Kriseinunse-
rem Land mit beispiellosem Einsatz geholfen und unterstützt. Ich kann mir
gutvorstellen,dasssicheinigedieserHilfeleistungenauchindensiebenKate-
gorien des diesjährigen Brückenpreises wiederfinden werden“, so die Minis-
terpräsidentin.
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Mit der Auszeichnung sollen Projekte, Organisationen sowie Bürger in Rhein-
land-Pfalz geehrt werden, die den Dialog von Jung und Alt, das Miteinander
von Menschen mit und ohne Behinderung, die Integration von Menschen un-
terschiedlicher Herkunft, Sprache und Hautfarbe, den Kampf gegen soziale
Benachteiligung,AusgrenzungundDiskriminierungsowiedasZusammenle-
benmitunsereneuropäischenNachbarnfördern.DarüberhinaussollenKom-
munenundkommunaleProjektezurFörderungvonEngagementundBürger-
beteiligung gewürdigt werden. Erstmals wird auch ein Preis in der Kategorie
„Engagement gegen Hass und Hetze“ verliehen. „Damit möchte ich deutlich
machen, dass sich das Engagement für Frieden und Miteinander in unserer
Gesellschaft lohnt und für Hass und Hetze kein Platz ist. Die Negativbeispiele
inderjüngstenZeitzeigeneindringlich,dasseswichtigist,sichdieserbedenk-
lichenundauchbedrohlichenEntwicklungentgegenzustellen“,betonteDrey-
er.
Die Ministerpräsidentin wird den diesjährigen Brückenpreis im Rahmen ei-
ner Feierstunde am 5. Dezember 2020 in der Staatskanzlei verleihen. Mit der
Auszeichnung erhalten die Preisträger und Preisträgerinnen nicht nur eine
öffentlicheAnerkennungfürihrvorbildlichesEngagement,sondernaucheine
finanzielle Unterstützung von 1.000 Euro.
Bewerbungen und Vorschläge für den Brückenpreis 2020 können bis zum 30.
August 2020 bei der Leitstelle Ehrenamt und Bürgerbeteiligung in der Staats-
kanzlei eingereicht werden. Eine unabhängige Jury wählt die besonders her-
ausragenden Bewerbungen aus und schlägt sie der Ministerpräsidentin zur
Preisverleihung vor.
Weitere Informationen zum Preis und zur Bewerbung gibt es unter www.wir-
tun-was.rlp.de/de/anerkennung/brueckenpreis/.

TerminederFeuerwehr
www.feuerwehr.woerth.de
Wörth
07.07., 18.30 Gefahrstoffausbildung
08.07., 18.00 Übung
11.07., 14.00 Uhr Bootsübung
Maximiliansau
03.07., 18.30 Uhr Übungsdienst
04.07., 09.00 Uhr Truppmann Teil II (in Schaidt)
07.07., 18.30 Uhr Übung Gefahrgutzug Stadt Wörth
11.07., 14.00 Uhr Bootsübung Wörth und Maximiliansau
Schaidt
15.07., 19.00 Uhr Technische Hilfe klein
Büchelberg
04.07., 08.00 Uhr Truppmann Teil II (in Schaidt)
07.07., 18.30 Uhr Sonderausbildung Gefahrstoffzug (Wörth)
15.07., 18.30 Uhr Übung Brandbekämpfung

Gefunden/Verloren
In Maximiliansau wurde bereits Anfang Mai ein Herrenrad gefunden. Ver-
misst wird ein Schlüsselbund mit vier Schlüsseln, davon zwei farblich mar-
kiert, mit Paracord-Anhänger in schwarz/gelb.

AusdemPolizeibericht
Pkw kurzgeschlossen
Wohl um eine Spritztour zu machen, schlossen in den frühen Morgenstunden
des 27. Juni unbekannte Täter einen in der Pappelallee geparkten Fiat kurz.
Schon nach kurzer Fahrt hatten die Diebe es geschafft, den Motor und das Ge-
triebedes30JahrealtenPkwsozuruinieren,dasseineWeiterfahrtnichtmehr
möglich war. Das Fahrzeug wurde damit in Nähe seines ursprünglichen Ab-
stellortes belassen. Wohl aus Frustration stach man schließlich dessen Reifen
platt.

Hoher Sachschaden nach Vandalismus
Eine Party von voraussichtlich Schülern ist in der Nacht auf den Donnerstag,
25. Juni, derart aus dem Ruder gelaufen, dass nun ein Sachschaden von meh-
reren tausend Euro entstanden ist. Mehrere Personen müssen sich am Abend
des24. JunibeiderGrillhütteWörthgetroffenhabenundalkoholischeGeträn-
kekonsumierthaben.ImLaufederNachthabendannmehrereausderGruppe
umliegende Schrebergärten aufgebrochen und hier nach weiteren Alkoholika
gesucht. Aus einem Schrebergarten wurde ein Notstromaggregat entwendet
und auf ein Lagerfeuer bei der Grillhütte geworfen. Die Bewirtschaftungsräu-
me der Grillhütte wurden ebenfalls aufgebrochen und sämtliche Gläser zer-
brochen. Beim Aufbrechen einer Voliere wurden die Leinen von einem Uhu
und einem Wüstenbussard durchtrennt. Die Wildtiere flohen aus der Voliere
und sind noch unauffindbar. Zum jetzigen Stand der Ermittlungen stehen
noch nicht alle Geschädigten fest. Es wird jedoch bereits von einem Sachscha-
den von mehr als 6.500 EUR ausgegangen.
Zeugenwerdengebeten,sichmitderPolizeiinspektionWörthinVerbin-
dung zu setzen. Diese können sich unter Tel. 07271-92210 oder unter pi-
woerth@polizei.rlp.de melden.

EinniedrigerU-Wertreichtnichtaus
Energietipp Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Wer sich schon einmal mit den Themen Hausneubau oder Altbausanierung
beschäftigt hat, weiß wahrscheinlich, dass der so genannte U-Wert (Wärme-
durchgangswert)eineAussagedarübermacht,wievielEnergiedurcheinBau-
teil wie eine Außenwand, ein Dach oder ein Fenster nach außen verloren geht.
Je kleiner dieser U-Wert ist, umso weniger Wärme dringt durch die Fläche
nach draußen. Deshalb werben viele Anbieter von Bau- und Dämmstoffen,
aber auch Fertighaushersteller mit niedrigen U-Werten für ihre Produkte. Ne-
bendiesemU-WertspielenabernochandereFaktorenwieeinekompakteBau-
weise, eine luftdichte Ausführung der gesamten Gebäudehülle und der richti-
geEinbauvonDämmstoffenoderFensterneinewichtigeRollebeiderEnergie-
bilanzeinesHauses.DarumsindeinesinnvollePlanungundeinegenaueAus-
führung sowohl beim Neubau als auch bei der Altbaurenovierung sehr wich-
tig,umdiedurchniedrigeU-WertegewecktenErwartungenandieEnergieein-
sparung nicht zu enttäuschen.
Alle Details, die für eine effektive Energieeinsparung im Haus wichtig sind,
erläutern gerne die Energieberater der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
in einem persönlichen Gespräch.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Beratungstermine fin-
den am Donnerstag, 9. Juli, 14 bis 17.45 Uhr, in Wörth, statt. Die Beratungen
werdenaktuell andenmeistenStandorten telefonischdurchgeführt.EineTer-
minvereinbarung ist dafür erforderlich unter 0800-6075600 (kostenlos).
Eine persönliche Beratung ist an einzelnen Standorten unter Einhaltung der
lokalen Hygienevorschriften wieder möglich. Bitte bei der Terminvereinba-
rung erfragen, an welchen Standorten wieder persönlich beraten wird.

COVID-19-InformationderStadtverwaltung
überdieHinweisedesAuswärtigenAmtes
DasAuswärtigeAmt inBerlinhatausführlicheHinweiseveröffentlicht,die im
Zusammenhang der Ausbreitung von COVID-19 stehen. Dazu zählen Ein-
schränkungen im internationalen Luft- und Reiseverkehr, Einreisebeschrän-
kungen, Quarantänemaßnahmen und Beeinträchtigungen des öffentlichen
Lebens wie z. B. Ausgangssperren.
Die Stadtverwaltung Wörth verweist auf die Veröffentlichungen unter:
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/covid-
19/2296762.
Um Beachtung wird gebeten.

Corona-Informationen
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Graphik des Auswärtigen Amts (Stand 22.06.2020):

Zur Einreise aus Risikogebieten sagt die 10. Corona-Verordnung des Landes
Rheinland-Pfalz in § 19 Absätze 1 bis 3 u. a. Folgendes (vollständiger Text un-
ter www.kreis-germersheim.de/coronavirus):
§ 19 Einreise aus Risikogebieten
(1)Personen,dieaufdemLand-,Wasser-oderLuftwegausdemAuslandindas
LandRheinland-PfalzeinreisenundsichzueinembeliebigenZeitpunktinner-
halb von 14 Tagen vor Einreise in einem Risikogebiet nach Satz 4 aufgehalten
haben, sind verpflichtet, sich unverzüglich nach der Einreise auf direktem
Weg in die eigene Häuslichkeit oder eine andere geeignete Unterkunft zu be-
geben und sich für einen Zeitraum von 14 Tagen nach ihrer Einreise ständig
dort abzusondern.
Satz 1 gilt auch für Personen, die zunächst in ein anderes Bundesland einge-
reist sind.
Den in Satz 1 und 2 genannten Personen ist es in dem in Satz 1 genannten
Zeitraum nicht gestattet, Besuch von Personen zu empfangen, die nicht ihrem
eigenen Hausstand angehören.
Risikogebiet imSinnedesSatzes1isteinStaatodereineRegionaußerhalbder
Bundesrepublik Deutschland, für welchen oder welche zum Zeitpunkt der
Einreise indasLandRheinland-PfalzeinerhöhtesRisikofüreineInfektionmit
dem Coronavirus SARS-CoV-2 besteht. Die Einstufung als Risikogebiet erfolgt
durch das Bundesministerium für Gesundheit, das Auswärtige Amt und das
BundeministeriumdesInnern,fürBauundHeimatundwirddurchdasRobert
Koch-Institut veröffentlicht.
(2) Personen, die nach Absatz 1 Satz 1 oder Satz 2 aus einem Risikogebiet ein-
gereist sind, sind verpflichtet, unverzüglich nach Einreise die für sie zuständi-
ge Behörde zu kontaktieren und auf das Vorliegen der Verpflichtungen nach
Absatz 1 hinzuweisen. Sie sind ferner verpflichtet, bei Auftreten von Sympto-
men, die auf eine Infektion mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 im Sinne der
dafür jeweils aktuellen Kriterien des Robert-Koch-Instituts hinweisen, die zu-
ständige Behörde hierüber unverzüglich zu informieren.
(3) Für die Zeit der Absonderung unterliegen die von Absatz 1 Satz 1 und 2
erfassten Personen der Beobachtung durch die zuständige Behörde.

Eine aktuelle Übersicht über die Risikogebiete findet sich hier:
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risiko-
gebiete_neu.html

InfektionsschutzbeimBesuchvonRathaus
undBürgerhäusern
FürAngelegenheiten,diesichnichtohnepersönlicheVorspracheerledi-
gen lassen – Terminvereinbarung erforderlich
ZumSchutzederBürgersowiederBeschäftigten imRathausbleiben folgende
ZugangsbeschränkungenunterBeachtungvonSchutz-undHygienemaßnah-
men notwendig:
1.Wie bisher wird am Eingang eine Schleusenregelung praktiziert. Einlass ist
nur am Haupteingang nach Klingeln und Händedesinfektion möglich. Dabei
achten die Bediensteten an der Zentrale darauf, dass zu den einzelnen Berei-
chendesRathauses immernureinebegrenztePersonenzahlzugelassenwird.
Nehmen Sie telefonisch Kontakt mit dem Rathaus auf (Zentrale unter 07271-

131-0)oderdirektmitdemzuständigenSachbearbeiter.NutzenSieauchunse-
re Online-Services auf der Homepage unter www.woerth.de.
2. ZurEinhaltungderKontaktsperrenwirdweiterhindarumgebeten,dieper-
sönliche Vorsprache auf ein Minimum zu begrenzen. Vieles lässt sich fern-
mündlich, per E-Mail oder Brief erledigen.
3. FallseinepersönlicheVorsprachedennochnotwendigist, istderAufenthalt
im Rathaus ausschließlich für die zu erledigenden Amtsgeschäfte erlaubt; die
Besucher sind dringend aufgerufen, den Aufenthalt nur auf das zeitlich not-
wendigste Maß zu beschränken. Mit dem Sachbearbeiter ist vorab ein Termin
zu vereinbaren.
4. Ausweisdokumente oder sonstige amtliche Unterlagen können wie bisher
nach telefonischerVereinbarungamAusgabefensterdesMeldeamtsabgeholt
werden. Ein Zutritt ins Rathaus ist hierzu nicht erforderlich.
5. Das Rathaus kann nur mit einer Mund- und Nasenbedeckung (z. B. Mas-
ken, nicht medizinischer Alltagsmund- und Nasenschutz, Schals oder Tü-
chern) betreten werden. Auch die Mitarbeiter werden selbstverständlich ge-
genüber den Kunden eine Maske tragen.
6. Die Stadtbücherei ist bereits wieder in den eingeschränkten Betrieb zur
schrittweisen Wiedereröffnung gegangen. Auch hier gilt Maskenpflicht. Bitte
verfolgen Sie hierzu die aktuellen Veröffentlichungen der Stadtbücherei.
BittehabenSieVerständnis fürdieseMaßnahmen,siedienenzumgegenseiti-
gen Schutz und sollen verhindern, dass der in den letzten Wochen mit starken
Einschränkungen erkämpfte Erfolg einer Abflachung der Infektionskurve
durch mangelnde Vorsicht und zu frühe Lockerungen wieder zunichte ge-
macht wird.
Bleiben Sie gesund!
Ihre Stadtverwaltung

Meldeamt–Terminerforderlich
Die Mitarbeiter des Meldeamtes der Stadtverwaltung Wörth weisen darauf
hin, dass insbesondere auch für das Meldeamt vor dem Besuch eine Termin-
vereinbarung erforderlich ist. Nehmen Sie dazu telefonisch Kontakt mit dem
Rathaus auf (Zentrale unter 07271-131-0) oder direkt mit dem zuständigen
Sachbearbeiter.SieheauchdieHinweiseunter„InfektionsschutzbeimBesuch
von Rathaus und Bürgerhäusern“.

Badeparkgeöffnet
Tickets online oder im Rathaus
Am 27. Juni hat der Badepark Wörth seine Pforten geöffnet. Der Erwerb der
Tickets ist für die Freibadesaison nur online möglich unter www.shop.baeder-
woerth.de oder im Rathaus Wörth zu den allgemeinen Öffnungszeiten sowie
zusätzlich samstags und sonntags von 9 bis 12 Uhr.

Corona-Ambulanz
Öffnungszeiten
Die Corona-Ambulanz im Bürgerhaus Jockgrim, Untere Buchstraße, ist mon-
tags, dienstags und donnerstags jeweils von 14 bis 18 Uhr geöffnet.
Hinweis für Patienten
Um in der Corona-Ambulanz untersucht und gegebenenfalls abgestrichen zu
werden,benötigenPatientenkeineÜberweisung,keinenTerminundmüssen
vorab auch nicht anrufen. Es genügt die Vorlage des Personalausweises und
der Krankenkassenkarte.

ÜberbrückungshilfedesBundes
fürUnternehmen
Ziel der neuen Überbrückungshilfe des Bundes ist, kleinen und mittelständi-
schen Unternehmen aus Branchen, die unmittelbar oder mittelbar durch Co-
rona-bedingteAuflagenoderSchließungenbetroffensind, fürdieMonate Juni
bis August 2020 eine weitergehende Liquiditätshilfe zu gewähren und da-
durch zu ihrer Existenzsicherung beizutragen; darüber informierte das Bun-
desministerium für Wirtschaft und Energie in Berlin Mitte Juni. Ein vom Mi-
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nisterium bereits veröffentlichtes Eckpunkte-Papier erläutert konkret, wie Er-
stattungen von betrieblichen Fixkosten in nicht unerheblicher Höhe bei ent-
sprechenden Umsatzausfällen möglich sein werden. Die Antragstellung, Prü-
fung, Bewilligung und Auszahlung soll analog zu den damaligen Soforthilfen
über die Länder erfolgen.
Eine Recherche und entsprechende Anfrage der Wirtschaftsförderin des
Landkreises Germersheim, Maria Farrenkopf, u. a. bei der Investitions- und
Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB) in Mainz ergab, dass eine Antragstellung
zum heutigen Zeitpunkt noch nicht möglich ist. Das Berater-Team der ISB
empfiehlt, sich bzgl. des Startdatums über deren Internet-Auftritt
www.isb.rlp.de oder über die Seite des Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr,
Landwirtschaft und Weinbau Rheinland-Pfalz www.mwvlw.rlp.de aktuell zu
halten. „Die Antragstellung wird dann bis zum 31. August möglich sein“, so
Farrenkopf. „Sich mit dem mehrseitigen Eckpunktepapier, also mit den Vor-
aussetzungenundFörderbedingungenfürdieÜberbrückungshilfenschonim
Vorfeld zu beschäftigen, ist durchaus empfehlenswert. Das Papier haben wir
auch auf unserer Homepage unter www.kreis-germesheim.de/coronavirus
und dort unter der Rubrik 'Unternehmen, Gewerbetreibende, Selbständige
und Arbeitgeber' verlinkt.“ Es ist zudem zu finden beim Bundesministerium
für Wirtschaft und Energie unter www.bmwi.de.
Kreis-Wirtschaftsförderin Maria Farrenkopf ist erreichbar unter der E-Mail-
Adresse: wifoe@kreis-germersheim.de oder telefonisch unter 07274-53-218.

Service-CenterderFinanzämter
Donnerstags ohne vorherige Anmeldung erreichbar - weitere Termine
nach Vereinbarung möglich
Die Zahl der Corona-bedingten Erkrankungen ist in Rheinland-Pfalz deutlich
gesunken. Dieser positiven Entwicklung angepasst, können Bürger die Ser-
vice-Center seit dem 25. Juni donnerstags wieder in der Zeit von 8 bis 18 Uhr
ohne vorherige telefonische Terminvereinbarung aufsuchen.
Weiterhin stehen die Service-Center der rheinland-pfälzischen Finanzämter
auchananderenTagenfürpersönlicheTerminenachvorheriger telefonischer
Vereinbarung zur Verfügung.
Bürger werden gebeten, sich hierzu an die Rufnummer des jeweiligen Finanz-
amts zu wenden, die unter www.lfst.fin-rlp.de zu finden ist.
Für allgemeine steuerliche Fragen steht die Info-Hotline der Finanzverwal-
tungvonMontagbisDonnerstagindenZeitenvon8bis17UhrundamFreitag
von 8 bis 13 Uhr unter 0261-20179279 zur Verfügung.
Um das Ansteckungsrisiko gering zu halten, bitten die Finanzämter um Ver-
ständnis, dass alle Besucher bei Betreten des Finanzamts und während des
Aufenthalts im Service-Center eine Mund- und Nasenbedeckung tragen müs-
sen und die ausgehängten Abstands- und Hygieneregelungen zu beachten
sind.

Veranstaltungskalender
Es wird gebeten, Termine, die für den Veranstaltungskalender gemeldet wur-
den und jetzt wegen der Corona-Pandemie abgesagt sind, an Frau Stephanie
Quint unter stephanie.quint@woerth.de zu melden.

„Tarzan–dasMusical“
Samstag, 10. April 2021, 15 Uhr, Festhalle in Wörth am Rhein
Aufeinandertreffen zweier Welten: In „Tarzan“, dem neuesten Musical-High-
light des Theater Liberi, erlebt das Publikum gemeinsam mit dem Titelhelden
ein atemberaubendes Dschungel-Abenteuer. Perfekt abgestimmte Eigenkom-
positionen, jedeMengeSpannungundeinHauchRomantiksorgenfüreinun-
terhaltsames Live-Erlebnis für die ganze Familie.
Das fürseinemodernenFamilienmusicalsbekannteTheaterLiberi inszeniert
die hundert Jahre alte Geschichte von Edgar Rice Burrough in einer zeitgemä-

ßenVersion.DiebestensausgebildetenMusicaldarstellerbringendieFiguren
mitvielGefühlundEnergieaufdieBühne.DynamischeMusikundChoreogra-
fien, fantasievolle Kostüme sowie atmosphärische Lichteffekte entführen die
Zuschauer in eine farbenprächtige Dschungelwelt.
InfosundTickets:DasMusicaldauertzweiStundeninklusive20MinutenPau-
se und ist geeignet für Zuschauer ab vier Jahren.
Tickets sind erhältlich unter www.theaterliberi.de/tickets sowie bei allen be-
kannten Vorverkaufsstellen wie z. B. im Reisebüro Schmuck in der Oberhol-
derstraße 14 in Wörth oder im Ticketstore von Print Culture in der Hauptstra-
ße 97 in Kandel.
Mehr Informationen unter: www.theater-liberi.de.

StadtbüchereiWörth
Die Stadtbücherei Wörth ist wieder für Besucher geöffnet. Es gelten Zugangs-
und Hygieneregeln. Wer die Bücherei nicht betreten möchte, kann über ein
Fenster vorbestellte Medienpakete abholen und entliehene Medien zurückge-
ben.
Für Wörth gelten weiterhin reduzierte Öffnungszeiten: Montag, Dienstag,
Donnerstag, Freitag, 10 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr.
Am Mittwoch und Samstag bleibt die Stadtbücherei geschlossen.
Sommer-Buchflohmarkt
Ab sofort läuft ein kleiner Flohmarkt in der Stadtbücherei mit günstiger Lek-
türe für die Sommerferien.
Lesesommer 2020
DerLesesommerwirdauchdiesesJahrstattfinden,aberwegenderKontaktbe-
schränkungen etwas anders als die Jahre zuvor.
Anmeldungen sind auch nach Beginn des Lesesommers noch jederzeit mög-
lich. Anmeldekarten und alle weiteren Informationen liegen in der Bücherei
ausundsindaufderHomepagezumDownloadbereitgestellt.Mitmachenkön-
nen Kids von 6 bis 16 Jahren, die im Zeitraum vom 22. Juni bis 22. August
mindestens drei Bücher lesen sollen. Für die Teilnahme ist eine Einverständ-
niserklärung der Eltern erforderlich.
Statt Interviews können zu den gelesenen Büchern Bewertungen in Form ei-
neseigensdafürgestaltetenVordrucks,des„Buchchecks“,abgegebenwerden.
Oder es kann online ein „Buchtipp“ erfolgen (unter www.lesesommer.de bei
Buchtipps).
LeiderkannesdiesesJahrkeinAbschlussfestgeben.Stattdessenwirdesmehr
Preise in der Tombola geben. Die Preisziehung findet intern statt, die Gewin-
ner werden persönlich informiert. Alle erfolgreichen Teilnehmerinnen und
Teilnehmer bekommen einen kleinen Preis und eine Urkunde. Diese Lese-
sommer-Urkunde wird von den meisten Schulen mit einem Zeugnisvermerk
belohnt.

Kunst und Kultur

Erziehung und Bildung
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Alle Termine auf einen Blick:
Lesesommer-Start: 22. Juni 2020
Lesesommer-Ende: 22. August 2020
Preisziehung: 26. August 2020
Während der Sommerferien macht die Stadtbücherei Betriebsferien vom 11.
Juli bis 2. August, die Zweigstelle Maximiliansau von 6. bis 26. Juli.

VR-BankSüdpfalzunterstütztKindergärten
Wörther Kindergärten erhalten je 500 EUR

Die VR-Bank Südpfalz, vertreten durch Marktbereichsleiter Hans Kirsch und
Filialbereichsleiter Frank Stephany, machte den Wörther Kindergärten eine
große Freude, indem sie jedem Kindergarten eine Spende in Höhe von 500
EUR zukommen ließ. Da durch die Corona-Pandemie auch Frühlings- oder
Sommerfeste nicht stattfinden konnten, werden so fehlende Einnahmen kom-
pensiert. Der Amadeus-Kindergarten möchte neue Sandelsachen und Fahr-
zeuge für den Außenbereich anschaffen. Auch der Oberlin-Kindergarten
möchte Fahrzeuge für Groß und Klein für den Außenbereich. Der Don Bosco-
Kindergarten wünschte sich längst neue Kasperlepuppen samt Theater, und
der Louise Scheppler-Kindergarten thematisiert die Spende gerade mit den
Kindern, die im Rahmen der Partizipation mitentscheiden, was angeschafft
werdensoll.DerFriedenskindergarteninvestiertdie500EURineineSeilland-
schaft für das Kindergartengelände.
Die Kinder freuen sich schon sehr auf die neuen Spielmaterialien.
Alle Kindergärten bedanken sich herzlich bei der VR-Bank Südpfalz für die
großzügige Spende.
Je 500 EUR gehen an Maximiliansauer Kitas

Die VR Bank Südpfalz spendete über Erlöse des Gewinnsparvereins je 500
EUR an die Kitas Villa Regenbogen, Hermann Quack und Martin Luther King
in Maximiliansau.
Am 23. Juni wurde der Spendenscheck übergeben.
Die Kitas haben sich über diese schöne Summe sehr gefreut und sagen ganz
herzlich: Vielen Dank.
Von der Spende können einige Wünsche erfüllt werden, u. a. Forscherkisten,
ein Kinderkicker, Anlegen eines Matschbereichs,...

Carl-Benz-GesamtschuleWörth
Entlassfeier der 9. und 10. Klassenstufen der IGS

„Endlich wieder ein Tag, an dem wir feiern können“, begann Schulleiter Jörg
EngelvonderCarl-Benz-Gesamtschule (IGS)WörthseineAnsprachezurEnt-
lassfeier der Jahrgangsstufen 9 und 10 in der neuen Mensa der Schule. Sie
stand unter dem von Martin Luther King geprägten Motto „Jede Krise bietet
auch neue Chancen – man muss nur in der Lage sein, sie zu nutzen“.
Da seit 24. Juni wieder Veranstaltungen mit bis zu 150 Personen erlaubt sind,
hielt es die Schule für angemessen, ihre Abgänger würdig zu verabschieden,
was lange so nicht erlaubt war. „Es war keine leichte Zeit“, meinte Engel zur
SituationfürLehrer,SchülerundElternzueinem„ungewöhnlichen,erschwer-
tenAlltag“.„Seit4.Maiseidihrwiederzurückgekehrtundhabtunspositivmit
eurem Verhalten überrascht. Ihr habt die Chance, als Schulgemeinschaft
wahrgenommen und wir sind zusammengewachsen.“
Den Dank für das besondere Engagement der Lehrer der IGS und seinen Re-
spekt für die Eltern sprach der Erste Kreisbeigeordnete Christoph Buttweiler
alsSchulträgeraus.DerBürgermeisterderStadtDr.DennisNitschewünschte
den Absolventen Kraft und Energie für etwas Neues. „Bisher wart ihr behütet
von Staat und Gesellschaft, jetzt müsst ihr euch selbst mit einbringen und der
Gesellschaft etwas zurückgeben.“
MartinObstvomSchulelternbeirat freutesich,dassdieseAbschlussfeierstatt-
finden könne, bedauerte aber, dass die Eltern nicht dabei sein können. Diese
hätten in der Corona-Zeit die Erkenntnis gewonnen, dass „Lehrersein nicht so
einfach ist.“ Abschiedsworte an die Abgänger richtete auch Lehrerin Cornelia
Trommer-Klimpke, die nach 27 Jahren an der Schule zum Schuljahresende
auch verabschiedet wird. Sie zeigte den Absolventen anhand ihres Schlüssel-
bundesauf,wievieleTürenLehrer ihnen imVertrauenaufsiegeöffnethaben.
Umrahmt wurde die gehaltvolle Feierstunde von Murielle Obst (Gesang), Ste-
fan Reiser (Klavier), Reinhold Kehr (Tenorhorn) sowie der Schulband und
Emely Stahl, die ein kleines Märchen mit versteckten Lehrernamen vortrug.
Von den 114 Neuntklässlern gehen 91 in die 10. Klasse der IGS, 19 gehen mit
derBerufsreifeundvierohneAbschlussab.Davonbeginnenzwei ineineAus-
bildung, 17 gehen zur Berufsbildenden Schule. Von den 84 Zehntklässlern
werden 42 in die Oberstufe (MSS) der IGS wechseln. Von 42 Abgängern er-
reichten 39 den qualifizierten Sekundarabschluss I, drei die Berufsreife. 29
machen eine Ausbildung, 13 wollen weiter in andere Schulen gehen.
Die traditionelle Preisverleihung nahm der Stufenleiter 9/10 Alexander
Schnur vor, der auch die Feierstunde organisiert hatte. Die Förderpreise (Ur-
kunde und Geldpreis) des Landrats für die besten Abgänger der beiden Klas-
senstufen überreichte Beigeordneter Buttweiler an Ersin Özpolat (9a), Juely
Newrzella (9b),MichelleRittershofer (9c),AlinaSchmidt (9d),TizianArbogast
(10a), Leandro David Lopez Bailly (10b), Corinna Winter (10c) und Ninh Kang
Dang (10d). Den Physikpreis der Stiftung Pfalzmetall für besondere Leistun-
gen im Fach Physik erhielt Tobias Radike (10d). Er bekam auch den Preis der
Bildungsministerin für besonderes Engagement in der Schule ebenso wie
Kimberly Schlack (10c). Geehrt für ihren besonderen Einsatz beim Projekt
SamS (Schüler arbeiten mit Schülern) wurden Tim Roschke (10 d, Schulsani-
täter) und Tobias Radike (AG Fotografie).
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Nachgeholte Abiturfeier mit Preisverleihung
Abiturrede von
Sacha und Janis

„Jetzt können wir die im März
ausgefallene Abiturfeier we-
nigstens in einem kleineren,
den Hygienebedingungen der
Corona-Krise angemessenen
Rahmen durchführen“, freute
sich MSS-Leiter Markus Flick
der Carl Benz Gesamtschule
(IGS) Wörth am Mittwochvor-
mittag, 24. Juni, in der Mensa
der Schule.
Nach der Entlassfeier für die 9.
und 10. Klassen waren die 38
Abiturienten und 15 Schüler
der MSS 12, die die Fachhoch-
schulreifeerlangthaben,zuih-

rer Feier eingeladen und fast komplett auch erschienen. „Die meisten wollen
ein Studium an der Uni beginnen, andere ein Duales Studium oder eine Lehre
oderersteinmaleinFSJabsolvieren“,sagteFlicknachderFeierstunde,diemu-
sikalisch von der Schulband umrahmt wurde.
Zahlreiche Preisträger wurden ausgezeichnet:
Die Geldpreise (je 50 Euro) und Urkunden des Landrats für die besten Abitur-
leistungen erhielten: Nicole Bernhard (1,2), Luke Anakin Jestädt (1,7), Linda
ButzerundLeonieGrunvinck(jeweils1,8),ElsaWärther (1,9)undOrlandoZu-
ber (2,2).DerScheffelpreis (Buchpreis) imFachDeutschvonderLiterarischen
Gesellschaft e.V. wurde Nicole Bernhardt überreicht. Die Preise für hervorra-
gende Leistungen in Physik von der Deutschen Physikalischen Gesellschaft
(Buchpreis und einjährige Mitgliedschaft und Abo des Physikjournals) sowie
der Preis für sehr gute Leistungen im Fach Physik derselben Gesellschaft und
der Preis für herausragende Leistungen im Fach Physik von der Stiftung Pfalz
Metall (Buchpreis)gingenalleanLukeAnakinJestädt.Ererhieltauchnochdie
Geldpreise (je 150 Euro) für die besten Leistungen in Mathematik und Physik
vonder ITKEngineeringGmbH.DiesenGeldpreiserhieltauchKevinKnell für
die beste Leistung in Informatik. Den Buchpreis für besondere Leistungen im
Fach Deutsch vom ehemaligen Schulleiter Karlheinz König bekam Linda But-
zer, die Buchpreise für besondere Leistungen im Fach Latein - ebenfalls von
König -gingenanYahyaDanisanundKevinKnell.DerBuchpreis fürvorbildli-
che Haltung und beispielhaften Einsatz in der Schule von Bildungsministerin
Stefanie Hubig wurde Sascha Fuhr überreicht. Für hervorragende Leistungen
inmodernenFremdsprachenwurdeChristinaDimitriadisvonderFachschaft
der modernen Fremdsprachen mit einem Buchpreis geehrt, von der Fach-
schaft Biologie für hervorragende Leistungen im Fach Biologie Nicole Bern-
hardt.

SmartFactoryanderBBSWörth
Begeistert die Fäden aufgenommen: Projektleiterin Regina Klein
„Die Smart Factory ist für unseren Landkreis, für Schüler, für Unternehmer
unddieBerufsbildendeSchuleeinVorzeigeprojekt,dasnichtnurdierichtigen
Weichen für die Zukunft stellt, sondern auch für unser deutsch-französischen
Miteinander steht. Wir freuen uns, dass Sie jetzt die Umsetzung federführend
zusammen mit weiteren Fachleuten in die Hand nehmen“, begrüßte der Erste
Kreisbeigeordnete, Christoph Buttweiler, die neue Projektleiterin Regina
Klein.SeitMitteJuniarbeitetsiegemeinsammitKolleginnenundKollegender
Kreisverwaltung und der BBS und vor allem mit spürbarer Begeisterung am
Projekt Smart Factory: „Je tiefer ich in das Thema einsteige, desto bewusster
wirdmir,welcheBedeutungdasProjektauchfürganzRheinland-Pfalzhat. Ich
wünsche mir, dass wir mit diesem Projekt dazu beitragen können, dass sich
viele Schülerinnen und Schüler für das Projekt und die Themen begeistern
und Berufe in diesem Fach anstreben.“

Regina Klein bringt bereits Erfahrungen aus früheren Interreg-Projekten mit
und sieht sich für die Herausforderungen in der Abwicklung gewappnet. Sie
ist Diplom-Kauffrau (Universität Frankfurt), war u. a. in einer Forschungsein-
richtung beschäftigt und spricht fließend Französisch. Ihr Büro hat Regina
Klein vor Ort in der BBS in Wörth. Dort pflegt sie den konstruktiven Kontakt
zum stellvertretenden Schulleiter der BBS, Ingolf Käsmeier, und BBS-Abtei-
lungsleiter Jens Pietsch. Beide sind mit dem Projekt von Anfang an bestens
betraut. Die Arbeiten vor Ort sind im vollen Gange und auch die Frist zur Ab-
gabevonAngeboten fürdieHard-undSoftware istabgelaufen.DieUnterlagen
werden im nächsten Schritt geprüft.
„Unser Ziel ist es, zumindest Teile des technologischen Wissenszentrums be-
reits Anfang 2021 in Betrieb zu nehmen“, betonen Landrat Dr. Fritz Brechtel
und Schulleiter Alexander Ott. Das Ziel des im Oktober 2019 offiziell gestarte-
ten Projekts ist es, ein zweisprachiges, grenzüberschreitendes und innovati-
vesBildungsnetzwerk imBereichderdigitalisiertenundvernetztenProdukti-
onzuschaffen,mitdemSchülerinnenundSchülerzukünftig für Industrie4.0
und Künstliche Intelligenz an der BBS vorbereitet werden. „Und für die Part-
nergebieteRheinland-PfalzunddieRégionGrandEst istdieSmartFactoryein
großer Gewinn – ein zukunftsweisendes gemeinsames digitales Lernen
kommt greifbar nah“, so Landrat Brechtel.
Auf dem Bild zu sehen sind v. l. Personalchef Ralph Lehr, Projektleiterin Regi-
na Klein, der Erste Kreisbeigeordnete Christoph Buttweiler und Norbert Pir-
ron, Fachbereichsleiter „Schulen, Bildung“ (Photo: Kreisverwaltung Germers-
heim/KV GER).

Mehrgemerationenhaus
Wörth
Statt Café MehrWert: Beratungen finden
weiterhinüberdasFamilienbüro inderStadt
Wörth statt. Ansprechpartnerin: Olga Schrejder, Dorschbergstraße 6, 76744
Wörth, Tel. 07271-13200-13, E-Mail: familienbuero-woerth@ib.de.
Statt „Eltern-Café rundum“: Beratungen zu Themen rund um die Entwick-
lung von Säuglingen und Kleinkindern finden telefonisch in der Erziehungs-,
Ehe-undLebensberatungdesCaritas-Zentrumsstatt.Oder,nachtelefonischer
Vereinbarung, auch Outdoor möglich. Ansprechpartnerin: Elke Geiger, Tel.
07271-2539.
Statt Lern-Café: Die Beratung über das Thema Grundbildung und das VHS-
Lernportal (www.vhs-lernportal.de) finden nach telefonischer Anmeldung
und in Kooperation mit der VHS-Wörth weiterhin statt. Ansprechpartnerin:
Birgit Maczek, Tel. 07271-8622. Weitere Informationen sind zu finden unter:
www.alpha-dekade.de und www.grubinetz.de.
Aktion: „Boule-Platz im Bürgerpark“
Der Boule-Platz im Bürgerpark ist frei nutzbar, aber nicht im besten Zustand.
EswerdendeshalbMenschen(AlterspieltkeineRolle)gesucht,dieersteinmal
beim „Aufhübschen“ helfen (unter den gültigen Regeln der Corona-Verord-
nungen) dann aber auch vielleicht „dabei“ bleiben, auch eventuell als ehren-
amtlicher Boule-Spieler. Ansprechpartner: Emad Al Sarem von der Freiwilli-

Hobby und Freizeit
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genagentur im Kreis Germersheim: Emad.Aldeen.Al.Sarem@ib.de und Ha-
rald Haaß von der aufsuchenden Jugendarbeit: harald.haass@ib.de oder allge-
mein unter Tel. 07271-8622 im Jugendzentrum/MGH-Wörth.
Wörther Wörter in Corona-Pandemiezeiten
Das MGH sammelt weiter. Gesucht werden Lieblingsgedichte, -bücher, -lieder,
-musikstücke oder Tipps: Was hat in dieser Coronazeit gut getan und dabei
geholfen, die Kontaktregeln und die ungewohnte Situation auszuhalten? Was
hat sich nun vielleicht nach den Lockerungen verändert?
Das MGH würde sich freuen, Nachrichten aus allen Ortsbezirken zu erhalten.
Die Coronapost bitte in Wörth an das Mehrgenerationenhaus, Ahornstraße 5
senden. In Schaidt und Maximiliansau können Rückmeldungen in die Brief-
kästen der Bürgerhäuser eingeworfen werden. Gerne kann auch eine E-Mail
gesendet werden: Birgit.Maczek@ib.de.
Kostenlose Schnupperstunde für Gitarren- und Ukulelenunterricht via
Skype
FürInteressentenanGitarren-undUkulelenunterrichtauchinderCoronazeit
wird eine individuell vereinbarte, kostenlose Schnupperstunde für Kinder, Ju-
gendliche, Erwachsene und Senioren via Skype geboten.
Peter Dümpelmann, erläutert sein auf jeden Schüler und jede Schülerin indi-
viduell abgestimmtes Unterrichtskonzept. Auf den bereits vorhandenen Ins-
trumenten der Interessenten werden leichte Übungsstücke eingespielt. No-
tenkenntnisse sind nicht erforderlich. Tipps über das, was man bei der An-
schaffung eines eigenen Instrumentes beachten sollte, gibt es gratis.
Terminvereinbarung: Peter Dümpelmann, E-Mail: info@guitar51.de.

GesprächsterminefürSchaidter Jugendliche
Die Aufsuchende Jugendsozialarbeit Wörth bietet durch den neuen Leiter Ha-
rald Haaß Beratungszeiten an, mit dem Ziel, die Schaidter Jugendlichen in die
Jugendsozialarbeit besser wie bisher einzubinden.
Deshalb können sich interessierte Jugendliche bei Harald Haaß, Tel. 0151-
40242770 melden und einen Gesprächstermin vereinbaren.

SchaidterOrtsfahnenhissen
DadieSchaidterKirchweih/Kerwe2020,wieauchvieleanderekulturelleVer-
anstaltungenindiesemJahrwegenderCorona-Pandemieleidernichtabgehal-
ten werden können, bittet der Schaidter Ortsvorsteher die Einwohner als Zei-
chen der Verbundenheit/Erinnerung, wie üblich, vom 11. Juli bis 14. Juli die
Schaidter Ortsfahne zu hissen.

Esblüht fürBienen,Hummelnundsonstige!

Büchelberg. Honigbienen, Wildbienen und Hummeln erbringen durch ihre
Bestäubungsleistung einen unschätzbaren Beitrag für die Artenvielfalt und
denNaturhaushalt. Insbesondereauch fürdieObstbestäubung indenBüchel-
berger Streuobstwiesen. Da liegt es nahe, die Existenz dieser Insekten zu si-
chern, zu fördern und ihren Lebensraum zu optimieren.
DieshatjetztderObst-undGartenbauvereinBüchelberginKooperationmitdem

BienenzuchtvereinKandel inderFeldgemarkungBüchelbergrealisiert.Aufsie-
ben größeren und kleineren Parzellen, mit insgesamt ca. 3.000 Quadratmeter
Fläche, wurden im Frühjahr, sogenannte „Bienenweiden“ angelegt bzw. wieder
frisch hergerichtet. Es wurde eine spezielle Saatmischung mit Leguminosenar-
tenundKräuterartenausgebracht.Ca.20ProzentnehmenSonnenblumen,Mal-
ven und Buchweizen ein. Auf einem größeren Bereich wurden auch die blaue
Phacelia,SommerrapsundverschiedeneWickenartenausgebracht -einbuntes
Gemisch aus rund 50 Pflanzenarten. Neu dazu gepflanzt wurde in diesem Jahr
auchdiedurchwachseneSylphieoderauchBecherpflanzegenannt.Einerichti-
geKräuterapothekefüralleInsektenundKleinlebewesen.DieAussaatenerfolg-
ten zeitlich unterschiedlich, sodass auch ein langer Blühzeitraum abgedeckt
werden kann. Nicht zuletzt soll mit diesen Kräuterpflanzen auch ein aromati-
scherundgesunderHoniggewonnenwerden.
Zwischenzeitlich grünt und blüht es kräftig auf den einzelnen Teilflächen, ei-
ne wahre Farbenpracht ist zu bewundern. Große Mengen an Honigbienen,
Wildbienen,Hummeln,SchmetterlingenundsonstigesKleingetiergebensich
derzeit den ganzen Tag über ein Stelldichein am gedeckten Tisch. „Gerade in
den trachtarmen Sommerzeiten, wie dies jetzt nach der Heuernte zum Bei-
spiel der Fall ist, ist dies ein ganz wichtiger Beitrag für die Ernährung und Ge-
sundhaltung dieser Lebewesen“, erläutert Alissa Schick, die Vorsitzende des
Bienenzuchtvereins Kandel, und ist erfreut, dass sich die Bienenweiden so
prächtigundvielfältigentwickelthaben.VorsitzenderEdgarAlbrechtundGe-
schäftsführer Eugen Niederer vom Obst- und Gartenbauverein haben die Flä-
chen maschinell vorbereitet und eingesät. Die Arbeit hat sich gelohnt, so alle
Beteiligten. Darauf wollen auch beide Vereine weiter aufbauen. Private Besit-
zer stellten die Flächen zur Verfügung.
Esbleibt indiesemJahrauchabzuwarten,wiesichderAnbauvonca.15Hekt-
ar Sonnenblumen auswirkt, die der Landwirt Zapf aus Kandel in der Büchel-
berger Ludwigshuld angelegt hat. Dies dürfte auch ein wichtiger Beitrag für
viele Insekten werden.

QigongimPark
Wörth. Nach großer Nachfrage werden im August und September nochmals
Termine für „Qigong im Park“ zum Kennenlernen und gemeinsamen Prakti-
zieren angeboten. Diese sind jeweils donnerstags, von 9 bis 10 Uhr, am 13.8.,
20.8., 27.8., 3.9., 10.9.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Der Kurs ist kostenfrei. Spenden für ein soziales Projekt sind willkommen.
Infos auch unter www.jung-steffen.de.
Bei Regen entfällt der Kurs. Der Kurs findet in eigener Verantwortung statt.
Aufgrund der aktuellen Coronasituation ist ein Mindestabstand von 3 Metern
vorgeschrieben. Es wird eine Teilnehmerliste ausliegen, in die man sich bitte
einträgt.

TTCBüchelberg
Einladung zur Mitgliederversammlung am 18. Juli
Der Tischtennisclub Büchelberg lädt alle Mitglieder zur diesjährigen Mitglie-
derversammlungmitNeuwahlenderVorstandschaftamSamstag,18. Juli,um
17Uhr, anderMehrzweckhalleBüchelberg, ein.DieCorona-Hinweisewerden
dabei berücksichtigt.
Tagesordnungspunkte
1 Entgegennahme der Berichte
2 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
3 Entlastung des Gesamtvorstandes
4 Anpassung der Mitgliedsbeiträge der aktiven Spieler an die Vorgaben des
Sportbundes
5 Wahlen zur Vorstandschaft
6 Vorschläge der Mitglieder
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Sport und Spiel
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Picknick-Gottesdienst imBürgerpark
Am Sonntag, 12. Juli, 10.30 Uhr, findet im Bür-
gerpark ein Picknick-Gottesdienst unter dem
Motto „Schirm auf“ statt.
Eingeladen sind alle, die aktiv im Leben ste-
hen,jungeErwachsene,OmasundOpas,Fami-
lien mit Kindern und alle, die offen sind für
Neues und Unkonventionelles.
Der Bürgerpark vor dem Pavillon bietet genug
Platz,uminderCoronazeitgenügendAbstand
zu halten.

DieGottesdienstbesucherbringensicheinfacheinePicknickdeckeundSitzge-
legenheiten mit. Die Lagerplätze sind unter Einhaltung der Abstände mar-
kiert.DieGästeauseinemHaushaltkönnensicheinenLagerplatzauswählen.
Auch stehen Stühle für unsere älteren Gäste bereit. Natürlich braucht man
auch einen Mund- und Nasenschutz, um zu seinem Lagerplatz zu gehen. Für
Desinfektionsmöglichkeiten wird an den Eingängen gesorgt.
Die Besucher erwartet ein Gottesdienst der „besonderen Art“, gestaltet vom
bewährten Baumarkt-Gottesdienstteam und den Pfarrern Walter Riegel und
Andreas Pfautsch, sowie der Band HörensWörth. Nach dem Gottesdienst dür-
fen die Gottesdienstbesucher bei guter Musik der Band „Hörenswörth“ ihr
Picknick genießen. Dazu bringen sie alles mit, was sie dazu benötigen, bitte
Kaffeetassen nicht vergessen, denn Kaffee wird kostenlos ausgeschenkt.
Es gibt weder Getränke- noch Lebensmittelverkauf.

PfarreiHl.Christophorus
Kath.PfarreiHl.Christophorus,76744Wörth,Mozartstraße19,Tel.07271-
6888, pfarramt.woerth@bistum-speyer.de, www.hl-christophorus-woerth.de
Leitender Pfarrer: Pfarrer Fredi Bernatz, Tel. 07271-41732, fredi.ber-
natz@bistum-speyer.de
Kooperator: Pfarrer Alexander Pommerening, Tel. 0179-4907961, alexan-
der.pommerening@bistum-speyer.de
Pastoralreferent: Joachim Schaarschmidt, Tel. 0151-14879858, joa-
chim.schaarschmidt@bistum-speyer.de
Gemeindereferent: Hans-Werner Schottmüller, Tel. 07271-6888, hans-wer-
ner.schottmueller@bistum-speyer.de
Zentrales Pfarrbüro: Mozartstraße 19, 76744 Wörth, Tel. 07271-6888
Montag 09.00 – 11.30 Uhr
Dienstag 15.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch 09.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 09.00 – 11.30 Uhr
Die Öffnungszeiten im Zentralen Pfarrbüro entfallen bis auf weiteres.
Bitte telefonisch oder per E-Mail Kontakt aufnehmen!
Kontaktzeiten in den einzelnen Gemeinden:
St. Laurentius Büchelberg, Pfarrhaus, Dorfbrunnenstraße 37
St. Michael Hagenbach, Pfarrhaus, Ludwigstraße 13
Mariä Himmelfahrt Maximiliansau, Pfarrhaus, Cany-Barville-Straße 7
Die Kontaktzeiten entfallen bis auf weiteres.
Gottesdienste in der Pfarrei, Anmeldung im Pfarrbüro per Telefon oder
E-Mail mit Namen, Adresse, Telefonnummer oder Mailadresse:
Gottesdienste
Samstag, 4.7.
Büchelberg: 18.30 Uhr – Anmeldung bis Freitag, 3.7., 12 Uhr
Sonntag, 5.7.
Wörth, St. Ägidius: 09 Uhr – Anmeldung bis Freitag, 3.7., 12 Uhr
Maximiliansau: 10.30 Uhr – Anmeldung bis Freitag, 3.7., 12 Uhr
Wörth, St. Theodard: 11.45 Uhr – Tauffeier

Montag, 6.7.
Wörth, St. Ägidius: 16.30 Uhr – Stille Anbetung bis 17.30 Uhr
Samstag, 11.7.
Wörth, St. Theodard: 18.30 Uhr – Anmeldung bis Freitag, 3.7., 12 Uhr
Sonntag, 12.7.
Neuburg: 09 Uhr – Anmeldung bis Freitag, 10.7., 12 Uhr
Berg: 10.30 Uhr – Anmeldung bis Freitag, 10.7., 12 Uhr
Montag, 13.7.
Wörth, St. Ägidius: 16.30 Uhr – Stille Anbetung bis 17.30 Uhr
Krankenkommunion
Es ist geplant, dass nach den Sommerferien, d. h. ab September, wieder die
Krankenkommunion zu den Kranken nach Hause gebracht wird.
Offene Kirchen
FolgendeKirchensindtagsüber fürdaspersönlicheGebetgeöffnet:St.Bartho-
lomäus Berg, St. Laurentius Büchelberg, St. Michael Hagenbach, Mariä Him-
melfahrt Maximiliansau, St. Ludwig Scheibenhardt, St. Ägidius Wörth (Lud-
wigstraße).
Projekt „Arche“
DasProjekt „Arche“–mitGedanken, Impulsen,Bildern,Geschichten…wurde
vonderGemeindebishergutangenommen.WerInteressedaranhat,aberkei-
ne E-Mail-Adresse, kann sich gerne im Pfarrbüro melden.

Pfarrer-Johann-Schiller-HausWörth
Aufgrund der aktuellen Lage findet bis auf weiteres kein Gottesdienst im Pfar-
rer-Johann-Schiller Haus in Wörth statt.

KatholischePfarreiHeiligeVierzehnNothelfer
www.pfarrei-kandel.de
14. Sonntag im Jahreskreis - Lesejahr A
Samstag, 4.7.
Kandel: 14.00 Uhr Trauung von Sarah und Bastian Jäger mit Taufe von Lukas
Jäger
Minfeld: 18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 5.7.
Kandel: 09.30 Uhr Eucharistiefeier
Schaidt: 11.00 Uhr Eucharistiefeier
15. Sonntag im Jahreskreis - Lesejahr A
Samstag, 11.7.
Kandel: 14.30 Uhr Taufe der Kinder Emilia Belzer und Ella Weigel
Minfeld: 18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 12.7.
Steinweiler: 09.30 Uhr Eucharistiefeier
Kandel: 11.00 Uhr Eucharistiefeier
Anmeldung zu den Gottesdiensten in Zeiten von Corona
Für den Gottesdienst ist dringend eine Anmeldung über das Pfarrbüro erfor-
derlich. E-Mail: pfarramt.kandel@bistum-speyer.de/oder telefonisch unter
07275-1239.DieAnmeldungzudenWochenend-Gottesdienstenimgesamten
Pfarrgebiet muss bis Donnerstag, um 12 Uhr erfolgen.
An Hochfesten finden auch unter der Woche Gottesdienste statt. Anmelde-
schlusshierfüristebenfallsderDonnerstag-allerdingsindervorhergehenden
Woche.
Zur Anmeldung wird Name, Vorname, Adresse und Telefonnummer der ein-
zelnen Teilnehmer benötigt.

ChristuskircheWörth
Sonntag, 5.7.
09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Pfautsch
BittevorherimPfarrbürotelefonischanmeldenunterTel.07271-79311.Spon-
tane Teilnahme möglich.
Sonntag, 12.07.
10.30 Uhr Picknick-Gottesdienst im Bürgerpark mit Joachim Würth und dem
„Baustelle Leben“-Team sowie Pfarrer Riegel und Pfarrer Pfautsch

Kirche
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„Evangelium to go“
WergerneeinenImpulszumSonntagindenHändenhaltenmöchte,derfindet
in einem Briefkasten am Pfarrhaus, Ottstraße 16, Handzettel mit einer „Guten
Nachricht zum Mitnehmen“ – oder eben ein „Evangelium to go“. Diese Impul-
se können aber auch auf der Homepage unter www.prot-pfarramt-woerth-ha-
genbach.de angesehen werden oder man meldet sich im Pfarramt, dann wird
der Impuls auch gerne elektronisch oder analog zugesandt.
Zeit für ein Gespräch
„Sie wünschen sich ein Gespräch in diesen Tagen?“ Kein Problem: Trotz der
vielenEinschränkungen istPfarrerAndreasH.Pfautschauch indiesenTagen
telefonisch unter Tel. 07271-79311 zu erreichen.
Sprechzeiten im Pfarrbüro
Bürozeiten inWörth,Ottstraße16:dienstags,8.15bis12.30Uhrund13bis16
Uhr; donnerstags, 8.15 bis 13.30 Uhr, Pfarrer Andreas Pfautsch, Tel. 07271-
79311.

FriedenskircheWörth
Am Sonntag, 5.7. kein Gottesdienst in der Friedenskirche
Sonntag, 12.7.
10.00UhrPicknickgottesdienstimBürgerparkunterdemMotto„Schirmauf!“;
EinladungzumGottesdienstderbesonderenArt für jungeErwachsene,Omas,
Opas, Familien mit Kindern und alle, die offen sind für Neues und Unkonven-
tionelles. „Picknick“ und Picknickdecke bitte selbst mitbringen, für Kaffee ist
gesorgt. Bitte Abstand halten und Mundschutz tragen.
Musikalisch begleitet und umrahmt wird der Gottesdienst von der Band „Hö-
rensWörth“. Veranstalter: Evangelische Kirche, Joachim Würth & das Bau-
marktgottesdienst-Team.
Aktuelle Informationen sind zu finden im Aushang an der Friedenskirche
oder auf der Homepage der Friedenskirche (www.friedenskirche-woerth.de)
oder der Evangelischen Landeskirche (www.evkirchepfalz.de).
Pfarrer Walter Riegel ist unter Tel. 07271-8255 erreichbar.

Prot.KirchengemeindeMaximiliansau
Sonntag, 5.7.
10.00 Uhr Gottesdienst im Pestalozzihaus (Pfarrerin A. Guttzeit)
14.00UhrWillkommenimKirchencafé-unterBerücksichtigungderHygiene-
richtlinien
Die Gottesdienste und Andachten finden bis auf weiteres im Pestalozzihaus,
Tullastraße 30 statt.
Aktuelle Informationen über die Gemeinde und kurze geistliche Impulse auf
der Homepage: www.prot-kirche-maximiliansau.de.

Prot.KirchengemeindeSchaidt
Es wird vorläufig erst einmal nur der Sonntagsgottesdienst um 10.15 Uhr in
der großen Kirche in Freckenfeld angeboten.
Kirchenwahlen zum Presbyterium
Am diesjährigen ersten Advent finden die Kirchenwahlen statt. Gewählt wird
das Presbyterium, d. h. der „Vorstand“ der Kirchengemeinde. Zusammen mit
Pfarrer/in leitensiedieGemeinde.DieKirchengemeindehat sich inden letzten
Jahren positiv entwickelt, Niederotterbach und Freckenfeld sind fusioniert, was
sehrgutfunktionierthat.DieKirchengemeindekannihrefinanziellenAufgaben
erfüllen, und blickt so hoffnungsvoll in die Zukunft. Um diese Arbeit fortsetzen
zu können, werden aus allen Orten Menschen gesucht, die bereit sind, für das
Presbyterium zu kandidieren. Ziel ist, mit vier Sitzungen im Jahr die Arbeit zu
leisten,darüberhinauseinSommerfestundeinAdventsfestzugestalten.
Strukturelle Reformen kommen auch auf die Prot. Kirchengemeinde Schaidt
zu. Gemeinden werden aufgelöst, Pfarrämter wegrationalisiert. Wem es wich-
tig ist, dass die „Kirche vor Ort“ bleibt, lässt sich als Kandidat/in für die Kir-
chenwahl aufstellen. „Ihre Kirchengemeinde vor Ort braucht Sie!“ Weitere In-
fos im Pfarramt, Tel. 06340-8147.

Bürozeiten
Prot. Pfarramt Freckenfeld, Pfarrer Kleppel, Tel. 06340-8147 (montags ist das
Pfarramt geschlossen); Bürozeiten im Pfarramt (während der Schulzeit)
Dienstag und Freitag, 6.45 bis 7.30 Uhr, darüber hinaus jederzeit Termine
nach Vereinbarung möglich.

Prot.KirchengemeindeBüchelberg
Sonntag, 5.7.
10.30 Uhr Gottesdienst kompakt, Prot. Kirche Winden
Sonntag, 12.7.
10.30 Uhr Gottesdienst kompakt, Prot. Kirche Minfeld
Achtung Baumaßnahme: Wegen der anstehenden Innensanierung der Min-
felder Kirche im Sommer 2020 werden in dieser Zeit Gottesdienste alternativ
im Gemeindehaus gefeiert. Der genaue Beginn steht noch nicht fest.
Ruhe-Zeit
Die Minfelder Kirche steht, solange es möglich bleibt, täglich offen, zum per-
sönlichen Gebet und zur Einkehr.
Andacht to go
Auf www.kirche-minfeld-winden.de findet man unter „Andacht to go“ eine
kurze Andacht zum selber feiern für den jeweiligen Sonntag. Die Texte haben
Kollegen des Dekanates zusammengestellt. Gerne wird ein Heft mit allen An-
dachten (bis 24.6.) in den Briefkasten geworfen, kostenlos für alle Mitglieder
der Gemeinde. Einfach anrufen!
Mut-Mach-Minute
Unterwww.kirche-minfeld-winden.de findetmanbei „Mut-Mach-Minute“ im-
merwiederwechselndneueGedankendieguttun,alsMutmacherimGlauben
- jetzt auch hinterlegt als Podcast zum Anhören.
Mit-Mach-Minute für kids
Ebenfalls unter www.kirche-minfeld-winden.de wird die Kindergottesdienst-
Challenge angeboten. Jeden Tag eine Aufgabe, die man zu Hause lösen kann.
Und vielleicht noch die eine oder andere Idee mehr…
Bürozeiten im Pfarramt
InallenFragen,dringendenAngelegenheiten istPfarrerLangweiterhin jeder-
zeitgerneda.Prot.Pfarramt,Kirchgasse4,76872Minfeld,Tel.07275-913080;
E-Mail: pfarramt.minfeld.winden@evkirchepfalz.de; Internet: www.kirche-
minfeld-winden.de.

SozialstationerhältGutscheinefüreinen
BesuchderWörtherGastronomie
DerWörtherKünstlerAndreasHellahat imRahmenseinerAktion„Kunst-Re-
spekt-Anerkennung“ Zeichnungen für 50 Euro verkauft, die SPD-Mandatsträ-
ger der Stadt hatten ursprünglich die Nähaktion im Zuge der Corona-Krise fi-
nanziell unterstützt.
Hella hatte seine ersten Spendengelder (1.450 Euro) dem Pfarrer-Johann-
Schiller-Haus in Wörth gespendet. Bei der SPD stellte sich bald heraus, dass
der finanzielle Bedarf für das Nähen von Masken geringer ausfiele als das
Spendenaufkommen.BeideSeitenverständigtensich,mitdennochvorhande-
nen2.000Euro(SPD1.400,Hella600)gemeinsameineAktionzufinanzieren.
Jetzt übergaben der SPD-Fraktionsvorsitzende, Mario Daum und der Ortsver-
einsvorsitzende von Wörth, Metin Istanbullu, 82 Gutscheine à 25 Euro – ge-
kauft bei den Gastronomiebetrieben im Stadtgebiet – zwei als Zugabe eines
Gastronomen – an 80 Pflegerinnen und Pfleger und Hauswirtschaftskräfte
der Ökumenischen Sozialstation Wörth, Hagenbach, Kandel.
„Sie haben Enormes geleistet, waren immer an der Front in der Corona-Zeit“,
meinte Daum zu den Mitarbeitern. Dafür bedankten sich der Vorsitzende der
Sozialstation, Bürgermeister Dennis Nitsche und Pflegedienstleiter Christian
Scheiba.NitschedankteauchdenMitarbeiternderSozialstationfür ihrenEin-
satz. „ZudemistdasaucheineHilfe fürdieörtlicheGastronomie,dieauchsehr
gelitten hat und beiden ist damit Gutes getan.“ „Bei den örtlichen Gastrono-
men erwartet Sie noch ein Willkommensgeschenk“, fügte Daum an.

Rat und Hilfe
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Bietet jedem 

eine Bühne

Maximilianstraße 1
76744 Wörth am Rhein

✆ (0 72 71) 97 98 91
www.buchlaedel.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 10 - 20 Uhr

 Zahlreiche Standard-Titel haben wir direkt an Lager!

SchulbücherJetzt

Bestellen!

In Wörth 07271 126072 und Kandel 07275 913142

RUCKPAUL
BESTATTUNGEN

Tel. 07271-950 33 07 | www.ruckpaul-bestattungen.de

JEDERMENSCH HINTERLÄSST
INDIVIDUELLE SPUREN.

Wir wissen diese zu würdigen.

WIR KAUFEN 

Wohnmobile
+

Wohnwagen
Tel. 03944 - 36160
www.wm-aw.de, Fa.

SONDERPRODUKTION ERHÄLTLICH
NUR SOLANGE DER VORRAT REICHT

SCHÜTZEN SIE SICH JETZT!

WWW.VIREN-SCHUTZ-CORONA.DE
JETZT ONLINE ERHÄLTLICH AUF

VSC-Shop
Georg-Scheu-Str. 2 • 67551Worms
www.viren-schutz-corona.de

NUR SOLANGE DERVORRAT REICHT!

PREIS-KNALLER!
• 50x MSNMasken
• Desinfektionslösung (200ml)
Pflegende und desinfizierend für die Hände
• Desinfektionstücher (je 10 Stk.)
• Corona Kontaktloser Türhaken

nde

NUR FÜR KURZE ZEIT!

CORONA KONTAKT-LOSERTÜRHAKEN

10er-Pck. TÜCHER 200ml LÖSUNG

50xMASKEN

NUR

39.00€
PRO PAKET

VSC-Shop
Georg-Scheu-Str. 2 • 67551Worms
www.viren-schutz-corona.de
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*Aus dem Aktionssortiment
(Aktionszeitraum 29.06. – 31.08 2020),
mehr Informationen unter miele.de/
nachhaltigkeit-cashback oder bei uns:

Wer jetzt in Qualität und
Nachhaltigkeit investiert,
wird doppelt belohnt!
Profitieren Sie im Aktions-
zeitraum zusätzlich vom
Miele Cashback in Höhe
von bis zu 100 € auf aus-
gewählte Miele Geräte.

Miele. Immer Besser.

Nachhaltigkeit hat viele Facetten.

BIS ZU 100€ CASHBACK*

Eisenbahnstraße 47d
76744Maximiliansau
Tel. 07271 41723
www.elektro-wetzel-woerth.de

Öffnungszeiten:
Montag/Dienstag/Donnerstag/Freitag von 14.30 bis 18.00 Uhr
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr

Ihr Metz Fachhändler berät Sie gerne ausführlich:


